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«Jeder Mensch hat seinen eigenen Wachstums-
rhythmus, er wächst auf seine Weise, zu seiner
Zeit und findet dabei zu seinem eigenen und ein-
zigartigen Sein.» (Leo Buscaglia)

Dieses Zitat bringt es auf den Punkt: der Einzig-
artigkeit jedes Menschen begegnen wir in unse-
rer Arbeit immer wieder neu. Wir arbeiten mit
Kindern und  Jugendlichen im Kindergarten- und
Schulalter.
Den Einschulungsprozess erlebt jedes Kind auf
seine Weise. Es gelingt nicht allen, den vielfälti-
gen Anforderungen der Schule problemlos zu ge-
nügen. Auch im Verlauf der Schullaufbahn gibt
es bei einigen Kindern und Jugendlichen Ent-
wicklungsmomente, in denen plötzlich nicht
mehr alles rund läuft. Die Gründe sind vielfältig
und führen zu speziellen Bedürfnissen. Die zu-
nehmende Heterogenität (=Vielfalt) in den Klas-
sen bildet für viele Lehrpersonen eine grosse
Herausforderung. Unsere Mitarbeit ist auch für
sie wichtig geworden.
Als Fachkräfte der Logopädie, Legasthenie und
Dyskalkulie, Psychomotorik und Schulischer
Heilpädagogik gehen wir auf unsere Art und mit
unserem Sachwissen auf diese besonderen Frage-
stellungen ein. Dabei stehen für uns die Interes-
sen des einzelnen Kindes/Jugendli chen im Zen-
trum. Wir berücksichtigen aber auch das System,
in welchem das Kind/der Jugendliche sich be-

In Notfällen
Polizei 117
Feuerwehr 118
Ambulanz 144

Abfuhrkalender März 2008
Die Gemeinde Spiez ist für die Kehrichtabfuhr in zwei Kreise einge-
teilt. Auf dem Abfuhrkalender, den Sie mit der SpiezInfo Dezember
2007  erhalten haben, können Sie sich orientieren.

Kehrichtabfuhr Kreis 1 6 13 20 27
Kreis 2 4 11 18 25

Grünabfuhr 3 17 31

Papierabfuhr 5 19
Kartonabfuhr Kreis 1 12

wegt, das heisst die Familien- und die Schulsitu-
ation. Wir analysieren und beraten. Ein wichtiger
Teil unserer Arbeit ist das Aufspüren von
Ressourcen. Wir achten auf eine förderliche
Kommunikation und arbeiten mit anderen Stel-
len und Fachpersonen (z.B. Erziehungsberatung,
Ärzten) zusammen.
Wer sind wir? Die Heilpädagogischen Dienste
sind im Kanton Bern institutionalisiert. Unserem
Betrieb gehören elf Mitarbeitende an, die zum
Teil vor ihrem Fachstudium als Lehrkräfte arbei-
teten oder es jetzt – in Ergänzung zu ihrer heil-
pädagogischen Arbeit – noch tun. Die Leistungen
sind für die Kinder und Jugendlichen und ihre
Eltern kostenfrei.
Wo sind unsere Therapie-, Arbeits- und Büro-
räume? Ein Schulhaus im traditionellen Sinn sind
wir nicht. Die schulischen HeilpädagogInnen ar-
beiten jeden Tag vor Ort, in den verschiedenen
Klassen der Schulanlagen der Gemeinden Spiez-
Aeschi-Krattigen. Am Sodmattweg 5 in Spiez ha-
ben wir seit mehr als zehn Jahren unsere Basis.
Hier befinden sich die Therapieräume der Logo-
pädie und der Psychomotorik. Wir alle nutzen die
gut eingerichtete Infrastruktur auch dazu, uns
auszutauschen, die interdisziplinäre Arbeit inner-
halb des Teams konstant  weiter zu entwickeln.

Werner Sommer, Leiter HPD
spezialdienste@primspiez.ch
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Heilpädagogische Dienste Spiez-Aeschi-Krattigen
Vorstellung der Fachbereiche

Logopädischer Dienst

Sprache ist für uns Menschen von zentraler Be-
deutung. Mit ihrer Hilfe können wir uns ausdrü -
cken und uns mit unseren Mitmenschen verstän-
digen. An jeder einzelnen Sprachhandlung sind
körperliche, seelische und geistige Vorgänge be-
teiligt. So betrifft eine sprachliche Beeinträchti-
gung immer den ganzen Menschen und kann
sich auf seine psychische und soziale Befindlich-
keit sowie auf seine Lernfähigkeit auswirken.

Es kommt immer wieder vor,
dass Kinder in ihrer Sprachent-
wicklung an einem Punkt ste-
hen bleiben oder langsamer
voranschreiten als andere. Sie
beginnen später mit Sprechen,

machen keine oder langsamere Fortschritte, wer-
den oft nur von den Eltern verstanden, reagieren
dann mit Verweigern des Sprechens oder begin-
nen unter ihrer Sprachstörung zu leiden.
LogopädInnen sind Fachpersonen, die zuständig
sind für die Beratung, Abklärung und Therapie
von Kindern und Jugendlichen mit Störungen
der gesprochenen und geschriebenen Sprache so-
wie der Stimme.
Erfahrungen haben gezeigt, dass  in jedem Fall
eine möglichst frühzeitige Erfassung solcher Kin-
der nützlich und sinnvoll ist.
• Ängste von Eltern und Bezugspersonen kön-

nen durch eine gute Beratung abgebaut wer-
den.

• Die schulische Entwicklung wird nicht zusätz-
lich belastet oder blockiert.

• Eine rechtzeitig erfasste Sprachstörung hilft,
eventuell später auftretende Schwierigkeiten
im Erwerb des Lesens, Schreibens und Rech-
nens vorzubeugen.
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OFFIZIELLER TEIL

Das Ziel der logopädischen Behandlung ist eine
verbesserte Kommunikationsfähigkeit des
sprachauffälligen Kindes und nicht das Erreichen
einer Idealnorm. Das Kind erhält die Möglichkeit,
Entwicklungsrückstände nachzuholen. Dies ge-
schieht nach einem individuell geplanten Vorge-
hen unter Einbezug von Erfahrungen in allen
Wahrnehmungsbereichen (Spüren, Hören, Se-
hen), im Spiel und in der Bewegung. So kann das
Kind seine sprachlichen Fähigkeiten ausbauen
und verbessern.

Nicht für jedes Kind ist Logo-
pädie die richtige Unterstüt-
zung seiner Entwicklung. Aus
diesem Grund ist die Zu-
sammenarbeit mit Lehrkräften,
Speziallehrkräften (Heilpäda-

gogik, Psy cho motorik, Legasthenie/Dyskalkulie),
Ärzten, (Schul-)Psychologen und anderen Fach-
personen von grosser Bedeutung.

Teamarbeit wird bei uns gross geschrieben.
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Tüll-, Dekor- oder Raff-Vorhänge, 
Garnituren und hauseigener 
Nähservice

Teppich, Linoleum, Kork, Novilon, 
PVC- und Kautschuk-Bodenbeläge

Vertikal-Lamellen, Rollo, Jalousie, 
Plissée und Insektenschutz

Laminat und Parkettboden, 
Parkett schleifen, versiegeln

oder ölen
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(Beziehungsaufbau z.B zu
Gleichaltrigen ist erschwert)

• Kinder die sich über-/oder
unterschätzen 

• Kinder, die Mühe haben mit
der räumlichen und zeit-
lichen Orientierung (oben/unten, vorne/hinten,
vorher/nachher)

• Kinder denen es schwer fällt sich zu konzen-
trieren und Handlungen zu planen

WER meldet die Kinder an?
Lehrpersonen, Kinderärzte, die Erziehungsbera-
tungsstelle oder andere Fachinstanzen (im Ein-
verständnis mit den Eltern) oder auch die Eltern
selber können Kinder zu einer psychomotori-
schen Abklärung anmelden.

WAS passiert bei der Abklärung?
Die psychomotorische Abklärung dauert ca. 90
Minuten und findet in Anwesenheit der Eltern
statt. Sie besteht aus verschiedenen Beobach-
tungssequenzen, motorischen Testverfahren, ei-
ner freien Spielsituation und einem Elternge-
spräch. Die Eltern erhalten anschliessend einen
schriftlichen Bericht über die grob-/fein- und
grafomotorische Einschätzung Ihres Kindes, ver-
bunden mit einer Empfehlung.

WIE geht es weiter?
Falls eine Psychomotoriktherapie empfohlen
wird, entscheiden die Eltern, ob sie dies wün-
schen. Die Therapie begleitet das Kind meist über
längere Zeit, kann aber auch als Kurzinterven-
tion (max. 10x) oder als Beratung stattfinden,
wenn es sich um ein eingegrenztes Problem und/
oder eine erweiterte Beobachtung handelt. Die
Therapiestunden finden einmal pro Woche (1
Lektion) statt. Eine vertrauensvolle Beziehung
zum Kind und eine gute Zusammenarbeit mit
dem Umfeld sind wichtig. 
Die Kosten werden von der Gemeinde übernom-
men (evtl. auch von der IV).  

Psychomotorik

WAS ist Psychomotorik-
therapie? 
Psychomotoriktherapie ist
Ent wicklungsförderung. Sie
macht sich die Freude am Be-
wegen und am Spiel zu
Nutze, um die Kinder in ihrer

Entwicklung zu fördern und zu begleiten. Sie
findet in  kleinen Gruppen oder einzeln statt, in
der Regel einmal pro Woche.
• In der Psychomotorik wird der Zusammenhang

zwischen Bewegung und Gefühlen (Emotio-
nen) betont.

• Handeln, selber aktiv sein, etwas bewegen,
sind in der Psychomotorik wichtig und geben
Motivation und Lernbereitschaft auch für Auf-
gaben, die einem schwer fallen.

• Im Zentrum der Psychomotoriktherapie stehen
Kinder mit Entwicklungsrückständen im Berei-
che der Bewegung,  der Wahrnehmung und des
Verhaltens.

• Die psychomotorische Arbeit orientiert sich an
den Stärken des Kindes und baut diese aus; so
fällt es leichter, auch an den Schwierigkeiten
zu arbeiten. 

WELCHE Kinder kommen in die 
Psychomotoriktherapie?
• Kinder mit Schwierigkeiten in der Fein- und

Grafomotorik (schneiden, basteln, schreiben,
malen…)

• Kinder die Mühe haben, ihre Körperspannung
zu halten oder anzupassen, d.h die «schlaff» oder
«verspannt» wirken (mangelnde Tonusregu -
lierung erschwert flüssige Bewegungsabläufe)

• Kinder, die Schwierigkeiten mit dem Gleichge-
wicht haben

• Kinder, denen es schwer fällt, ihre Kräfte zu
dosieren

• Kinder, die Mühe haben, Gefühle und Bedürf-
nisse auszudrücken und anderen mitzuteilen

Legasthenie und Dyskalkulie

Mit Legasthenie bezeichnet man
eine Lernstörung, deren auffäl-
lige Schwächen im Lesen und
Schreiben liegen. Entsprechend
ist Dyskalkulie eine Lernstörung
im Rechnen.

Beobachtungshilfen bei Verdacht auf 
Legasthenie
• Hat das Kind eine auffällige Abneigung gegen

Lesen und Schreiben?
• Vertauscht es beim Lesen die Buchstaben?
• Verwechselt es ähnlich klingende Laute wie d

und t oder ähnlich aussehende Laute wie b 
und d?

• Vergisst es beim Schreiben ganze Silben und
Endungen?

• Ist es beim Lesen so aufs Entziffern der einzel-
nen Wörter fixiert, dass es den Sinn des Satzes
nicht begreift?

Beobachtungshilfen bei Verdacht auf 
Dyskalkulie
• Fällt ihr Kind in Mathematik gegenüber ande-

ren Fächern besonders stark ab?

• Hat es grosse Mühe, sich Zahlen, Mengen und
Grössen vorzustellen?

• Kann es ein Ergebnis schlecht abschätzen?
• Braucht es überdurchschnittlich lange für die

Mathe-Hausaufgaben?
• Schreckt es vor mathematischen Operationen

auch im Alltag zurück?

Wird eine Lernstörung ver-
mutet, melden Lehrkräfte im
Einverständnis mit den Eltern
oder die Eltern selber das
Kind bei der Erziehungsbera-
tungsstelle an. Nach der Ab-

klärung schlägt diese Massnahmen vor, zum Bei-
spiel Unterstützung durch eine Kurzintervention
oder ein Beratungsgespräch. Gegebenenfalls
stellt sie den Antrag auf  Bewilligung von Spezi-
alunterricht.

Die Speziallehrkraft arbeitet in Gruppen- oder
Einzelunterricht im Schulhaus, während der
Unterrichtszeit. Der Spezialunterricht erfolgt in
rollender Planung und wird mit dem ordent-
lichen Unterricht vernetzt. Zusammenarbeit mit
allen beteiligten Personen sowie eine ressourcen-
orientierte Förderung sind wichtige Grundsätze.

Therapeutische Arbeiten, welche von
Schülerinnen und Schülern anlässlich
des Psychomotorik- oder Logopädie -
unterrichts gefertigt wurden.
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Heilpädagogisches Ambulatorium

Zum Begriff, zu unserer Arbeitsweise:
Die etwas umständliche Bezeichnung «Ambula-
torium» bedeutet Folgendes: Wir arbeiten regel-
mässig stundenweise in den Schulen direkt mit
den Kindern/Jugendlichen.

• Wir arbeiten direkt in den Schulen/Klassen.
• Mit einzelnen Kindern arbeiten wir nur, wenn

die Erziehungsberechtigten dies auch unter-
stützen.

• Wir arbeiten mit Kindern/Jugendlichen
– in Kleingruppen
– in Einzelförderung
– in Fördergruppen

• Wir führen förderorientierte Einschätzungen
durch.

Wir arbeiten ressourcenorientiert:
Wir orientieren uns an den Fähig-
keiten und Möglichkeiten des ein-
zelnen Kindes und seiner Umge-
bung. Wir sind bestrebt, die vor-
handenen Ressourcen beim
Kind/Jugendlichen zu nutzen und
weitere in seinem Umfeld zu er-
kennen und zu entwickeln. An ei-

nem stabilen Fundament zu bauen, welches das
Kind in seiner Entwicklung unterstützt, das ist
unser Ziel.

Wir arbeiten systemorientiert:
Das Kind/der Jugendliche wird dann am wirk-
samsten gefördert, wenn alle Beteilgten zu-
sammenarbeiten. Verschiedene Bezugspersonen
bringen unterschiedliche, sich ergänzende Sicht-
weisen des Kindes ein. Daraus ergeben sich ver-
schiedene Möglichkeiten zur  Förderung. Darum
steht die heilpädagogische Arbeit mit dem
Kind/Jugend lichen immer im Zusammenhang
zur Lehrkraft, zur Klasse und zum familiären
Umfeld.

Wir arbeiten prozessorientiert:
Die dem einzelnen Kind/Jugend -
lichen  angepassten Methoden
und Ziele und die durch die Zu-
sammenarbeit mit den Bezugsper-
sonen gewonnenen Erkenntnisse prägen unsere
heilpädagogische Begleitung immer wieder neu
und anders.

Wichtige Fragen unserer Arbeit:
• Wo steht das Kind in seinem Entwicklungspro-

zess?
• Welche Hilfen braucht es für das Lernen?
• Wie können positive, soziale Prozesse in einer

Klasse gefördert werden?
• Wo liegen die Möglichkeiten und Grenzen des

Kindes/Jugendlichen und weiterer Beteiligter?

Heilpädagogische Dienste 
Spiez-Aeschi-Krattigen
Sodmattweg 5
3700 Spiez

Tel. 033 654 65 70
Fax 033 654 92 02  

E-Mail: spezialdienste@primspiez.ch

Wie wird sich unsere Arbeit
entwickeln?

Der Kanton Bern fördert im Volksschulgesetz,
Artikel 17, die Bemühungen, die SchülerInnen
in die Regelklassen zu integrieren. Zur Unter-
stützung dieses Vorgangs sind folgende Mass-
nahmen vorgesehen:
• innere Differenzierung des Unterrichts in der

Regelklasse
• ambulante Massnahmen wie Spezialunterricht

oder Förderklasse
• Schulung in einer Förderklasse, heute noch

Kleinklasse
Jede Gemeinde im Kanton Bern ist im Moment
daran, die Umsetzung des Integrationsartikels zu
planen. Die «Besonderen Massnahmen Volks-

schule» werden in den Gemeinden Spiez-Aeschi-
Krattigen auf Sommer 2010 eingeführt. Einiges
wurde bereits realisiert. So gibt es an verschie-
denen Schulen Fördergruppen, in welchen
Schüler Innen durch Schulische HeilpädagogIn-
nen mehrmals pro Woche unterrichtet werden.
Für uns gelingt Integration da, wo Massnah-
men den persönlichen Bedürfnissen des Kin-
des/des Jugendlichen angepasst sind und die
persönliche Entwicklung des Kindes/des Ju-
gendlichen berücksichtigt und nachhaltig ge-
fördert wird.
Wir hoffen, dass wir Ihnen mit unserer Präsen-
tation neue Einblicke in unsere vielfältige Arbeit
vermitteln konnten und danken für Ihr Interesse.

Heilpädagogische Dienste Spiez-Aeschi-Krattigen

Eine der therapeutische Arbeiten, welche von Schülerinnen und
Schülern anlässlich des Psychomotorik- oder Logopädie -
unterrichts gefertigt wurden.

Spiezer Trinkwasserqualität ist einwandfrei
Das hat die amtliche Kontrolle ergeben

Gemäss den amtlichen Untersuchungen des
Kantonalen Laboratoriums für das Jahr 2007
hat das Trinkwasser der öffentlichen Versor-
gung in der Einwohnergemeinde Spiez jeder-
zeit den gesetzlichen Anforderungen entspro-
chen. Die bakteriologische Qualität ist ein-
wandfrei.

Im Versorgungsgebiet der Gemeinde Spiez
• Grundwasser: ca. 23 (Härtebereich «mittelhart»)
• Quellwasser: ca. 14 (Härtebereich «weich»)

Gebiet Wasserhärte Nitratgehalt
Gwatt/Einigen 22 – 24 6 – 8 mg/l
Spiez/Spiezwiler 14 – 23 3 – 6 mg/l
Hondrich/Faulensee 13 – 15 3 – 4 mg/l

Wasserhärte in französischen Härtegraden 

Als Qualitätssicherungsmassnahme wird das
Quellwasser mit UV behandelt. Das Grundwasser
wird nicht behandelt.

Informations- und Auskunftsstelle zur Wasser-
versorgung und Wasserqualität
• Wasserversorgungsgenossenschaft der Ge-

meinden Aeschi und Spiez, Betriebsleitung,
3700 Spiez; Telefon 033 654 44 64 oder Home-
page www.wvg-aeschi-spiez.ch

• www.wasserqualität.ch publiziert durch Portal
Wasser & Gas des SVGW

Es wird an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass
sich die Besitzer von Privatversorgungen allfäl-
lige WasserbezügerInnen gemäss Art. 275d der
Lebensmittelverordnung ebenfalls jährlich min-
destens einmal über die Qualität des Trinkwas-
sers informieren müssen. 

Abteilung Sicherheit Spiez, Friedhofverwaltung



GEMEINDE 11 MÄRZ 2008

OFFIZIELLER TEIL

GEMEINDE 10 MÄRZ 2008

OFFIZIELLER TEIL

Fusion Spitex Spiez und Spitex Thun
Neue Anlaufstelle und neue Telefonnummer gültig seit 1. Januar 2008

Spitex Spiez und Spitex Thun haben sich zu-
sammengeschlossen. Der Stützpunkt Spiez
bleibt an einer neuen Adresse in Spiez beste-
hen. Die neue Organisation heisst SPITEX Re-
gion Thun und ist zuständig für die Einwohne-
rInnen der Gemeinden Spiez und Thun.

Adresse Hauptsitz SPITEX Region Thun:
Malerweg 2, 3600 Thun
Telefon: 033 226 50 50
Telefax: 033 226 50 40
E-Mail: info@spitex-region-thun.ch

Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Freitag 
08.00 Uhr – 12.00 Uhr
14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Adresse Stützpunkt Spiez:
Asylstrasse 42, 3700 Spiez
Im ehemaligen Gebäude der Krankenpflege-
schule gegenüber dem Krankenheim.

Die Postadresse für sämtliche Angelegenheiten
der SPITEX Region Thun ist der Hauptsitz in
Thun. Anrufe sowie Neuanmeldungen werden
vom Hauptsitz in Thun entgegengenommen und
von dort aus an den zuständigen Stützpunkt
weitergeleitet.

Ausserhalb der Telefonzeiten ist der Telefonbe-
antworter in Betrieb, inkl. Wochenende und allg.
Feiertage. Der Telefonbeantworter wird regel-
mässig abgehört und die eingegangenen Mel-
dungen werden bearbeitet.

Spitex Region Thun

Gräberaufhebungen in Spiez
Grabmäler und Pflanzen bis 31. Mai entfernen

Nachfolgend aufgeführte Gräber werden im
Juni auf dem Friedhof Spiez aufgehoben. Die
gesetzliche Grabesruhe von 20 Jahren wird
eingehalten. Durch nachträgliche Urnenbeiset-
zungen wird die Grabesruhe nicht verlängert.

Urnenreihengräber Nr. 221 bis 259 († 1981 bis
1983) auf dem Feld B2, Friedhof Spiez.

In Anwendung von Art. 13 des Friedhof- und Be-
stattungsreglements der Einwohnergemeinde

Spiez werden Gräberaufhebungen öffentlich be-
kannt gemacht. Angehörige haben Gelegenheit,
Grabmäler und Pflanzen bis spätestens 31. Mai
zu entfernen, sofern sie darauf Anspruch erhe-
ben. Nach Ablauf der genannten Frist werden die
Gräber durch die Friedhofverwaltung respektive
durch die Friedhofgärtner geräumt. Soweit die
Adressen bekannt sind, werden die Hinterbliebe-
nen benachrichtigt.

Abteilung Sicherheit Spiez

Einschreiben für den Kindergarten
Informationen zum Kindergartenbesuch im Schuljahr 2008 / 2009

Kinder mit Geburtsdatum zwischen 1. Mai
2002 und 30. April 2003 können Mitte März
auf schriftlichem Weg für den Besuch des Kin-
dergartens eingeschrieben werden. 

Alle betroffenen Eltern oder Pflegeeltern erhalten
das Einschreibeformular per Post zugestellt. Die
Anmeldung muss anschliessend an das Schulse-
kretariat gesendet werden.

Grundsätzlich ist der Kindergartenbesuch frei-
willig. Angemeldete Kinder besuchen den Kin-
dergarten an 6 Halbtagen gemäss Stundenplan. 

Zweijähriger Kindergartenbesuch
Auf Gesuch hin werden in der Gemeinde Spiez in
die Kindergärten des Zentrums und der Bäuerten
auch Kinder mit Geburtsdatum 1. Mai 2003 bis
30. April 2004 aufgenommen. Diese Kinder besu-
chen den Kindergarten gemäss Stundenplan
während 4 Halbtagen zusammen mit den 6-jäh-
rigen Kindern.

Die Einschreibegesuche für den zweijährigen
Kindergartenbesuch müssen bis 31. März 2008
an die Kindergarten- und Primarschulkommis-
sion Spiez gestellt werden. Ein dafür vorgesehe-
nes Formular kann beim Schulsekretariat Spiez
angefordert werden:

Schulsekretariat Spiez
Sonnenfelsstrasse 4
3700 Spiez
Tel. 033 655 33 68
E-Mail schulsekretariat@gemeindespiez.ch

Ebenfalls besteht die Möglichkeit, das Ein-
schreibegesuch unter www.primspiez.ch her-
unterzuladen (Home/aktuelle Infos).

Nach dem 31. März eintreffende Gesuche können
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Bei grosser Nachfrage entscheidet die Kindergar-
ten- und Primarschulkommission über die Auf-
nahme. 

Wir weisen darauf hin, dass die Zuteilung der
Kinder zu den Kindergärten in die Zuständigkeit
der Kindergarten- und Primarschulkommission
fällt. Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich an
Pia Hutzli, Schulleiterin, 033 654 01 36.

Kindergarten- und Primarschulkommission
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Tipps fürs Ausfüllen der Steuererklärung

Für das Ausfüllen und Einreichen der Steuerer-
klärung steht Ihnen auch eine CD-Rom oder
das Internet zur Verfügung. 

Sie können die Steuererklärung auf drei ver-
schiedene Arten ausfüllen: 

• Herkömmliche Papierform
• Falls Sie über einen neueren PC verfügen, steht

Ihnen das Programm «Tax-Me» zur Verfügung.
Die CD-Rom mit dem Programm können Sie
kostenlos bei der Steuerverwaltung Spiez be-
ziehen.

• Die Steuererklärung kann auch online ausge-
füllt werden. Mit dem Passwort, welches Sie
dem ersten Blatt Ihrer Steuererklärung entneh-
men, können Sie sich sofort anmelden und das
Ausfüllen beliebig unterbrechen. Sofern Sie das
Internet über ADSL oder Cablecom angeschlos-
sen haben, ist diese Variante sehr zu empfeh-
len.

Im Jahr 2008 werden im Normalfall auf der vor-
handenen letzten Grundlage die drei Raten im
Juni, September und Dezember im Sinne von a-
konto-Zahlungen in Rechnung gestellt. 

Wie viel Steuern Sie genau für das Jahr 2008 zu
bezahlen haben, kann erst anhand der im Jahr
2009 auszufüllenden Steuererklärung bestimmt
werden. 

Die Steuererklärung ist bei der Steuerverwaltung
Spiez einzureichen. Die Steuerverwaltung dankt
Ihnen für das Ausfüllen und rechtzeitige Einrei-
chen der Steuererklärung.

Steuerverwaltung Spiez

Neues Personal der Gemeindeverwaltung
Wir heissen den neuen Mitarbeiter herzlich willkommen

Vorname und Name
Marco Imhasly

Geburtsjahr
1969

Angestellt als 
Dienstchef Schulen, Schulsekretariat, 90%

Marco Imhasly ersetzt Christoph Petermann

Fundsachen gehören ins Fundbüro
Die Abteilung Sicherheit nimmt Fund-/Verlustmeldungen entgegen

In der Gemeinde Spiez gehen häufig Gegen-
stände verloren oder werden liegengelassen.
Vieles hat einen persönlichen oder materiellen
Wert und die betroffene Person ist dankbar,
den verlorenen Gegenstand wieder zurück zu
erhalten.

Was tun, wenn Sie etwas gefunden haben:

• Die Finderin oder der Finder ist verpflichtet, die
gefundenen Gegenstände im Fundbüro der Ge-
meindeverwaltung Spiez (Abteilung Sicherheit
Telefon 033 655 33 48) abzugeben, sofern der
Wert offensichtlich Fr. 10.– übersteigt.

• Falls die Fundsache dem Eigentümer vermittelt
werden kann, hat der Finder Anspruch auf ei-
nen angemessenen Finderlohn. Dieser beträgt
in der Regel 10%, bei einem Wert über Fr. 500.–
mindestens 2%.

• Wenn sich die Besitzerin oder der Besitzer nicht
innerhalb eines Jahres gemeldet hat, wird der
Fundgegenstand gegen eine Kontrollgebühr je
nach Wert des Gegenstandes der Finderin oder
dem Finder überlassen.

• Bei einem Fund in einem bewohnten Haus oder
in einer dem öffentlichen Gebrauch oder Ver-
kehr dienenden Anstalt (z.B. Post, Bank, Ge-
meindehaus etc.) wird der Hausherr, Mieter
oder die Anstalt als Finder betrachtet.

• Diebesgut sowie Haus- und Anstaltsfunde sind
nicht finderlohnpflichtig.

• Haben die Finder kein Interesse an den Gegen-
ständen, werden sie einer gemeinnützigen In-
stitution übergeben.

Was tun, wenn Sie etwas verloren haben:

• Die Mitarbeitenden des Fundbüros benachrich-
tigen Sie, sofern die Fundsache eindeutig iden-
tifiziert werden kann.

• Verlorengegangene Gegenstände können Sie
beim Fundbüro melden. Sobald Ihr Gegenstand
gefunden wird, werden Sie benachrichtigt.

• Nicht abgeholte und nicht vermittelbare
Schlüssel werden nach Ablauf eines Jahres ver-
nichtet.

Abteilung Sicherheit Spiez, Fundbüro

Abteilung Sicherheit
Fundbüro
Sonnenfelsstrasse 4
3700 Spiez
Tel. 033 655 33 48
sicherheit@gemeindespiez.ch
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Ein Band fürs Leben
3 Sekunden und Ihre Überlebenschancen steigen um das 10-fache

Ganz egal ob Tag oder Nacht, kurze oder lange,
schlecht oder gut befahrbare Strecken, ob allein
oder mit der Familie – angurten ist nicht ein-
fach nur der Gesetzgebung wegen wichtig, an-
gurten ist für alle Fahrzeuginsassen überle-
benswichtig. 

In der Schweiz gurtet sich ausserorts über ein
Zehntel der Automobilisten immer noch nicht
an. Und das, obwohl genau dort das tödliche Un-
fallrisiko am höchsten ist. Das Nichttragen der
Sicherheitsgurten bei einem Unfall berechtigt
den Versicherer, seine Leistungen entsprechend
dem Verschulden zu kürzen.

Ratschläge zum Angurten:

• Gewöhnen Sie sich das Angurten und das Ein-
schalten der Lichter bei Fahrbeginn in jeder Si-
tuation und zu jeder Tageszeit an.

• Stellen Sie Gurt und Kopfstütze auf die pas-
sende Höhe ein. 

• Vermeiden Sie das Verdrehen des Sicherheits-
gurtes.

• Ziehen Sie vor der Fahrt dicke Kleidungsstücke
(Wintermantel, Anorak etc.) aus, die die Funk-
tion des Sicherheitsgurtes beeinträchtigen. Die-
ser muss so eng wie möglich am Körper anlie-
gen. 

• Schwangere müssen sich ebenfalls angurten.
Am besten, indem sie den Sicherheitsgurt so
nah wie möglich am Becken tragen. 

• Verwenden Sie für Ihr Kind einen geprüften
und seinem Gewicht angepassten Sitz. Wichtig:
den Sitz gut befestigen.

• Für jede Alterskategorie gibt es entsprechende
Sicherheitssysteme. Eine Auswahl der führen-
den Modelle auf dem Markt finden Sie unter
www.bfu.ch und www.tcs.ch.

Abteilung Sicherheit Spiez
Verkehrstechnik/Verwaltungspolizei

Wochenplatzbörse Spiez
Vermittlung von Wochenplätzen und Ferienjobs

Die Website www.wochenplatzboerse.spiez.ch
ist seit einem halben Jahr online und in der
Zwischenzeit konnten verschiedene Plätze er-
folgreich vermittelt werden. 

Nebst dem direkten Zugang über die offizielle
Webadresse, ist die Plattform jetzt auf diversen
anderen Websites aufgeführt, so u.a. auf spiez.ch,
kjas.ch, den Websites der in der Betriebsgruppe
teilnehmenden Institutionen und Organisatio-
nen, sowie auf den Websites von Spiezer Firmen
und Betrieben. Klicken Sie einfach auf dieses
neue Gestaltungselement der Wochenplatzbörse
Spiez:

Dieses Gestaltungselement ist die Siegerproduk-
tion des jährlichen Herbstwettbewerbes der Kin-
der- und Jugendarbeit Spiez (KJAS). Gewonnen
hat die 13-jährige Schülerin Nadja Rothenbühler,
Hauptstrasse 70, Einigen. Das neue Gestaltungs-
element wird nun für diverse andere Kommuni-
kationsträger (z.B. Flyer oder Testatheft) verwen-
det. 

Anmeldung ohne Internet
Selbstverständlich können sich auch Personen
ohne Internetzugang an der Wochenplatzbörse
Spiez beteiligen. Telefonische, schriftliche oder
persönliche Anmeldungen nimmt die KJAS gerne
entgegen.

Testatheft
In den nächsten Tagen wird die KJAS allen Schü-
lerInnen der Oberstufe das neue Testatheft schi -
cken. Sie können darin die Wochenplatzeinsätze
eintragen. Das Testatheft kann so als nützliche
und hilfreiche Bewerbungsunterlage bei der
Lehrstellensuche verwendet werden. 

Unterstützung
Möchten Sie die Wochenplatzbörse Spiez in
irgendeiner Form unterstützen? Melden Sie sich
bei der Kinder- und Jugendarbeit Spiez (KJAS).
Möchten Sie sogar einen Wochenplatz anbieten?
Die Website www.wochenplatzboerse.spiez.ch
und die KJAS bieten dazu eine einfache Möglich-
keit! 

Kinder- und Jugendarbeit Spiez (KJAS)
Thunstrasse 6
3700 Spiez
Telefon 033 655 08 16

Kinder- und Jugendarbeit Spiez

wochenplatzbörse
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Elternrat Schulzentrum Längenstein
Leitbild jetzt erhältlich

Der Elternrat unterstützt die Lehrer und Lehre-
rinnen sowie die Schulleitung in ihrem Bestre-
ben den Schülern und Schülerinnen das nötige
Rüstzeug für eine erfolgreiche Zukunft mitzu-
geben.

Der Elternrat ist
• das Bindeglied zwischen Familie und Schule
• eine Anlaufstelle für Schüler, Eltern, Lehrer

und Schulleitung

Die Mitglieder des Elternrats
• fördern den Informationsaustausch und bemü-

hen sich um gegenseitiges Vertrauen und Re-
spekt

• unterstützen Eltern und Jugendliche in ihrem
Schulalltag

• unterstützen die Lehrkräfte nach ihren Bedürf-
nissen

• unterstützen laufende und geben Anregungen
für neue Projekte

Leistungen der Mitglieder des Elternrats:
7. Klasse
Zu Beginn des 7. Schuljahres eruiert der Eltern-
vertreter mit der Klassenlehrkraft die gegenseiti-
gen Bedürfnisse. Im Verlauf des 7. Schuljahres
organisiert der Elternvertreter einen Elternabend.
Zu diesem ist das Klassenteam eingeladen. 

8. + 9. Klasse
Der Elternvertreter pflegt die Zusammenarbeit
mit der Klassenlehrkraft bei ihren Aktivitäten.

9. Klasse
Jeder Elternvertreter besucht den ersten Eltern-
abend einer 7. Klasse, leitet die Wahl der neuen
Elternvertreter und führt diese in die Aufgaben
des Elternrats ein.

Jedes Mitglied des Elternrats nimmt an den re-
gelmässig stattfindenden Sitzungen teil und ar-
beitet aktiv an der Umsetzung der gemeinsamen
Ziele mit.

Kontaktieren Sie uns
über den Elternvertreter/die Elternvertreterin Ih-
rer Klasse.
• Über die E-Mailadresse des Elternrates

elternrat@laengenstein.ch
• Informieren Sie sich auf der Web Site

www.laengenstein.ch/elternrat

Auf der Website des Schulzentrums Längenstein
Spiez, unter der Rubrik Elternrat können Sie sich
jederzeit über die Arbeit und die Aktivitäten des
Elternrates orientieren. Hier finden Sie auch die
Adresse und Telefonnummer Ihres Elternvertre-
ters/ Ihrer Elternvertreterin.

Elternrat des Schulzentrums Längenstein

Was tun, wenn ein Tier vermisst wird?
Die kantonale Meldestelle gibt Auskunft

Der Kanton Bern hat seit dem 1. Juli 2005 die
Meldestelle für Findeltiere nach den Vorgaben
des Zivilgesetzbuches eingerichtet. 

Der Förderverein Schweizerische Tiermeldezen-
trale STMZ nimmt während 24 Stunden und 365
Tagen Meldungen von gefundenen und entlaufe-
nen Tieren entgegen, bearbeitet diese und nimmt
den Abgleich der Daten vor.

Ein Tier gefunden/zugelaufen?
Finderinnen und Finder sind gemäss Zivilgesetz-
buch verpflichtet, den Fund bei der kantonalen
Meldestelle (STMZ) anzuzeigen. Die Meldung
kann rund um die Uhr telefonisch unter der
Nummer 0848 567 567 oder online unter der
Internetadresse www.gefundene-tiere.ch erfol-
gen. Gefundene Tiere werden im Internet unter
http://gefunden.tierschutz.ch publiziert.

Ein Tier entlaufen?
Vermisste Tiere können ebenfalls rund um die
Uhr der Schweizerischen Tiermeldezentrale ge-
meldet werden, entweder telefonisch unter 0848
567 567 oder online unter der Internetadresse
www.entlaufene-tiere.ch. Vermisste Tiere werden
im Internet unter http://vermisst.tierschutz.ch
publiziert. Personen, welche ein Tier vermissen,
wird empfohlen, regelmässig die Liste der Findel-
tiere zu konsultieren. 

Mikrochip-Pflicht
Seit dem 1. Januar 2007 müssen alle Hunde – es
gibt keine Ausnahme – mit einem Mikrochip
oder einer Tätowierung gekennzeichnet und bei
der Heimtierdatenbank ANIS registriert sein. Da-
mit sollen Abklärungen nach Beissunfällen, in
Seuchenfällen sowie bei entlaufenen oder ausge-
setzten Hunden erleichtert werden.

Hundehalter die sich weigern, ihren Hund chipen
zu lassen, werden dem Kantonalen Veterinär-
dienst gemeldet. Der Kanton kann Bussen bis zu
Fr. 2000. – aussprechen.

Wir danken allen Hundehaltern, die ihre Hunde
gechip und auf ihren Namen bei ANIS registriert
haben.

Abteilung Sicherheit Spiez, Hundekontrolle
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Aktion Frühlingsputzete in Spiez
Hausreinigungsdienst für AHV- und IV-BezügerInnen

Der Arbeitsausschuss Hausreinigungsdienst or-
ganisiert auch dieses Jahr wieder von März bis
Mai die Aktion Frühlingsputzete 2008 für
AHV- und IV-BezügerInnen.

Tüchtige Frauen helfen Ihnen, die oftmals sehr
beschwerlichen Arbeiten zu erledigen. Die Ko-
sten für den Hausreinigungsdienst richten sich
nach dem steuerpflichtigen Einkommen und Ver-
mögen der Auftraggeber und Auftraggeberinnen.

Anmeldungen nimmt Marianne Tschabold, Mös-
liweg 17, 3700 Spiez, Tel. 033 654 48 58 oder 033
650 19 34, bis Ende April entgegen.

Die Aktion wird auch im Herbst durchgeführt.
Anmeldung für einen Herbstputz müssen bis
Ende September erfolgen.

Der Arbeitsausschuss besteht aus Mitgliedern der
folgenden Organisationen:

• Gemeinnütziger Frauenverein 
• Förderverein Spitex Spiez
• reformierte Kirchgemeinde Spiez 
• katholische Kirchgemeinde Spiez 
• Pro Senectute Amt Niedersimmental

Zusätzlich werden aktive Frauen gesucht, die
gerne mit Energie, Elan und Fingerspitzengefühl
in einem unserer Zweier- oder Dreierteams beim
Putzen mithelfen möchten. Marianne Tschabold
erteilt gerne weitere Auskünfte unter Telefon 033
654 48 58.

Arbeitsausschuss Hausreinigungsdienst

Frühlingsboten im Rustwald

WWW.DORFHUS.CH

VEREINE 19 MÄRZ 2008

Das DorfHus, ein Projekt der

Im DorfHus im März

7. März: 
AnTon Am SarBach
Anton sagt A, Sarbach
sagt Bach. So ergab
sich ein Zusammen-
fluss von Liedern aus
Quellen der Hellen Bar-
den und vom Sarbach
bzw. von Peter Sarbach.
Schräge und anmutige Poesie geraten in Bewe-
gung. Zusammen gleichen die beiden nun mehr ei-
nem Fluss als einem Bach. Zu sehen und zu erleben
am Freitag, 7. März im DorfHus Spiez. Siehe
www.hellenbarden.ch .

• Freitag, 7. März, 20.00 Uhr, DorfHus Spiez.
«AnTon Am SarBach». Mit Anton von den Hellen
Barden und Peter Sarbach. Spiezbergstrasse 3.
Eintritt Fr. 20.– für Jugendliche Fr. 10.–. Vorver-
kauf: Bücherperron Spiez, Tel. 033 828 81 62

29. März: 
Oldies Disco – let’s dance!
Freies Tanzen zu altbekannten Rhythmen, in die
Nacht hinein … Am Samstag, 29. März mit DJ An-
dreas Schild!

• Samstag, 29. März, 21.00 Uhr. DorfHus Ol-
dies-Disco, Spiezbergstrasse 3, Spiez. Bistro of-
fen ab 20 Uhr. Mit DJ Andreas. Eintritt Fr. 10.–

Und das läuft sonst noch im
März im DorfHus
• Sonntag, 2. März, 11.15 Uhr: PhiloKafi: 

«War Hans im Glück wirklich glücklich?» – siehe
auch Seite 59

• Montag, 10. März, 20.00 Uhr: Der Klimatologe
David Pfister referiert zu Fragen der
Klimaveränderung und ihren Folgen.

• Mittwoch, 26. März, 20.00 Uhr: Spielabend
«Tichu»

• Freitag, 28. März, 19.00 Uhr: DorfHus-Znacht
• Sonntag, 30. März, 11.15 Uhr: PhiloKafi: 

«Humor ist, wenn man trotzdem lacht.» – siehe
auch Seite 59

Bistro KafiSatz
Öffnungszeiten des Bistros KafiSatz:

Mittwoch 9 bis 23.30 Uhr
Freitag 17 Uhr bis 23.30 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

DorfHus Spiez, Spiezbergstrasse 3
Nähe Lötschbergzentrum
Tel. 033 655 00 64, www.dorfhus.ch 

INOFFIZIELLER TEIL
INFOS UND GEWERBE



ZIMMERMANN AG Oberlandstrasse 3  3700 Spiez  Telefon 033 654 84 00

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten ZIMMERMANN

HAUSHALT

Oster-Angebote

Staubsauger Trisa
inkl. Parkettdüse

Fr. 139.– statt 199.–

Tischsets
ab Fr. 7.90 Räder-Hasen

ab Fr. 12.90

Tasche
Fr. 29.–

Vorratsdosen-Set 
18-teilig

Fr. 49.– statt 115.–

Cachepot Metall
schwarz

klein Fr. 19.–
gross Fr. 39.–

Wein & Café Lounge-Bar

GEWERBE 21 MÄRZ 2008

GEWERBE-INFO

Neueröffnung
Öffnungszeiten ab 1. März 2008:
Montag 14.00 – 23.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 23.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.00 – 23.00 Uhr
Freitag und Samstag 14.00 – 24.00 Uhr
Sonntag     10.00 – 22.00 Uhr

Mittwochs werden unsere Wein-Degustations-
abende stattfinden. Termine für Buchungen wer-
den gesondert bekannt gegeben.

Unter neuer Regie 
und mit einem neuem Konzept!
Was ist NEU? 
Wir, Kerstin und Björn.

Und was… können wir Euch bieten? 
Ein schönes Ambiente und dazu…
…einen guten Kaffee, ein gutes Bier, einen guten
Wein, kleine Speisen und noch viel mehr.

Ihr seid alle gerne gesehen, ob Jung oder Alt…
Ob zum Apéro, after work, kleine Feiern, 
kleine Partys (bis max. 20 Personen),
oder nur für einen schönen Abend.

Wir sind für Euch da. 

Ins laden ein
Kerstin und Björn Elsner
Thunstrasse 52
CH-3700 Spiez
Tel. 033 654 66 66
www.la-casita.ch

Diese Anzeige mitbringen und als Gutschein 
einlösen für ein Getränk nach Wahl!



Bür ot echni k Mül -
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Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 18.00  
Dienstag 14.00 – 20.00
Mittwoch 09.00 – 11.00 14.00 – 18.00
Donnerstag 14.00 – 20.00
Freitag 14.00 – 20.00
Samstag 09.30 – 12.00

Website www.bibliothek-spiez.ch
Adresse Spiezbergstrasse 9, 3700 Spiez
Telefon 033 654 55 80

VEREINE 23 MÄRZ 2008

KULTUR

Der Pisaschock
Im Jahre 2000 wurde die sogenannte Pisa-Studie
veröffentlicht, in der die Fähigkeiten der 15-Jähri-
gen untersucht wurden. Die Schweiz, die bisher
der Überzeugung gewesen war, eines der besten
Schulsysteme zu haben, schnitt schlecht ab, und
vor allem die Lesefertigkeit war miserabel. Rund
20% der Schulabgänger konnten nicht oder nicht
genügend lesen! Das war nicht nur für die Bil-
dungspolitiker ein rechter Schock! Abhilfe tut not,
aber wie?

Eltern und Schule sind gefordert!
Der Bericht führte zu einer ganzen Reihe von
Untersuchungen. Daraus nur zwei Ergebnisse:
• Die Schule muss vermehrt und vor allem früh das

Gewicht auf das Lesen legen.
• Die günstigste Zeit, Freude am Buch und am Le-

sen zu wecken, ist schon im Vorschulalter. Da gilt
es, dem Kind Büchlein zu geben und mit ihm Bil-
derbücher anzuschauen und Geschichten zu er-
zählen; oder anders ausgedrückt, die Freude am
Buch zu wecken. Denn das ist die beste Voraus-
setzung für das Lesenlernen, das später kommt.

Der Schock von Pisa – 
und die Bibliothek

Was tut die Bibliothek?
Sie kann selber kaum aktive Leseförderung betrei-
ben, dafür sehr gut Hilfe anbieten. Die wichtigste ist
ein reichhaltiges Angebot von Büchern. So können
Eltern und Kinder aus 930 Bilderbüchern und 2'200
andern Kinderbüchern auslesen, was von sehr vie-
len geschätzt wird!

Die Hilfe ist da, es gilt nun für die Eltern oder
Grosseltern, die Chance zu nutzen! 

Nicht das Lesen ist 
wichtig, sondern die Freude

am Buch!

Vorankündigung
Tintensaufen in Spiez
3 mal findet das literarische Labor im DorfHus
statt: Am 8. April, 13. Mai und 10. Juni tragen Pe-
dro Lenz und Andreas Thiel mit ihren literarischen
Gästen Gedichte, Geschichten, Satiren, Monologe,
Fragmente und überhaupt alles vor, was ihre No-
tizbücher hergeben.
Ein Angebot von Bibliothek, DorfHus und Kul-
turspiegel.
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MUSIK

From Kingston Town to Louenesee
Es mega rockalypsoulblueswingigs Konzärt im Lötschbergsaal Spiez:

Freitag, 11. April 2008, 20.00 Uhr und Sonntag, 13. April 2008, 11.00 Uhr

Im Oktober 2006 mutierte der MCS unter der Mit-
hilfe von begeisterten Sängerinnen vorübergehend
zum  gemischten Chor und präsentierte unter dem
Titel «Operette sich, wer kann!» beliebte Operetten-
melodien. Arien und Chöre wie «Salzburger No-
ckerl», «Da geh ich zu Maxim», «O kommet doch ihr
Ballsirenen», «Lippen schweigen» oder das «Vilja-
Lied» fanden ein dankbares Publikum.

Mit dem neuen Konzert «From Kingston Town to
Louenesee» bricht der MCS buchstäblich zu neuen
Ufern auf. Starten wir doch mit dem bekannten
«Banana Boat Song» in einem Hafen von Trinidad.
Mit weiteren Evergreens von Harry Belafonte, trau-
rigschönen Balladen von Willie Nelson, Townes
VanZandt und Ray Charles geht’s zurück in die
Schweiz an die Gestade des Louenesees. Mit den
Hits «Bügle», «Syrenlied» und «Louenesee» sind drei
Songs der Berner Rockgruppe SPAN neu im Reper-
toire des MCS.

Auf unserer Reise begleiten uns Fritz Walther, Saxo-
phon, Piano, Chris Moser, Gitarre, Elsbeth Moser,
Bass, Peter Studer, Percussion und Norbert Senn-
hauser, Schlagzeug. Zwischen den Gesangsblöcken
wird uns die Band mit Latinmusic, Jazz und Soul
einheizen.

Wie gesagt: 
Es mega rockalypsoulblueswingigs Konzärt!

Vorverkauf ab 25. März 2008:
Schuhhaus Briggen, Seestrasse 3, 3700 Spiez, 
Tel. 033 654 14 72. Eintritt Fr. 25.–/20.– (AHV)
Abendkasse: 30 Min. vor Konzertbeginn
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Elektrohaustechnik-Planungen, -Beratungen, -Expertisen; Stark- und Schwachstrom-, Telefon-, EDV-

Installationen; Brand-, Sicherheits-, Steuer- und Regelanlagen, TV-Installationen, -Antennenanlagen,

-Hausanschlüsse; Intelligente, universelle und integrale Gebäudeleitsysteme, Internet, Intranet-

und Netzwerklösungen, Kommunikations- und Multimediasysteme, Photovoltaik- und Alternativ-

energieanlagen, Elektroheizungen, Beleuchtungen, Elektroapparate, Haushaltgeräte, Reparaturen,

Service, BIO-Elektro-Planungen, -Installationen, -Messungen und -Analysen, Inst.-Kontrollen

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez

Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

mail@sollberger-elektro.ch

www.sollberger-elektro.ch

Über 58 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!
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Geniessen Sie schöne Ostern mit unseren 
Qualitätsprodukten!

Toaster

Eierkocher

Grill 3 in 1

Wasserkocher

Küchenwaage
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DIVERSES

Öffentlicher Vortrag
zum Thema: Invasive Neophyten

am Freitag, 7. März 2008 um 20 Uhr im Kirchensaal Faulensee

• Herkunft
• Einwanderung
• Bekämpfung
• Gefahr

von fremden, unerwünschten und zum Teil giftigen
Pflanzen, welche in Gärten, Wäldern, auf landwirt-
schaftlich genutzten Flächen und in Naturschutz-
gebieten anzutreffen sind.

Der Referent: Erwin Jörg 
vom Naturschutzinspektorat des Kantons Bern gibt
im Anschluss an seine Ausführungen Antworten
auf Fragen der Teilnehmenden.



spitäler fmi ag, spital frutigen
adelbodenstrasse 27
postfach
ch-3714 frutigen
telefon 033 672 26 26
fax 033 672 21 85
f.info@spitalfmi.ch
www.spitalfmi.ch
www.hebammen-oberland.ch

Die Geburtshilfe stellt sich zweimonatlich
vor. Das nächste Mal am

Freitag, 28. März 2008 
19.30 Uhr im Mehrzweckraum
Beleghebammen und ihr System
Stillen und Wochenbett
Gebärwanne und Gebärzimmer
Säuglingszimmer mit beso. Ruheecke
Familienzimmer
Ärzte

Typisch Geburtshilfe Frutigen:
100 % Beleghebammensystem
UNICEF-Label «Stillfreundliches Spital»
60 % Wassergeburten

spitäler fmi ag spital frutigen
die geburt in unserem spital
sanft – persönlich – sicher
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SPORT

5. Spielnacht 
vom 19./20. April 2008

Datum: Samstag/Sonntag, 19./20. April 2008
Ort: MZH ABC-Zentrum, Spiez
Zeit: 18.00 – ca. 06.00 Uhr

Spiele: Badminton
Unihockey
Volleyball

Mannschaften: 6 SpielerInnen (min. 2 Damen) + max. 2 AuswechselspielerInnen;
eine Mannschaft bestreitet alle drei Spielarten.

Modus: Der Spielplan wird nach Anmeldeschluss festgelegt und rechtzeitig
per E-Mail der Kontaktperson zugestellt.

Preise: Die 3 erstplatzierten Mannschaften erhalten je einen Preis.

Festwirtschaft: Für eine reichhaltige Verpflegung ist gesorgt.

Startgeld: SFr. 35.- pro Person, darin enthalten ist ein Mitternachtsschmaus
sowie ein stärkendes Getränk.

Anmeldung: bis 30. März 2008 an folgende Adresse:
Sonja Schwab, untere Gasse 55 B, 3645 Zwieselberg
Tel. 033 654 41 09
Mail: sekretariat@bceinigenspiez.ch

Anmeldeformular: www.bceinigenspiez.ch

BADMINTONCLUB EINIGEN/SPIEZ
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UND PIA HUTZLI

ein Genuss für die Sinne

Kleinkunst in stilvollem Ambiente

ein Glas Wein aus dem Keller
des Rebbau Spiez oder
ein alkoholfreies Getränk

etwas Passendes für den Gaumen
aus der Konditorei Binoth

Ein kulturelles Erlebnis im Regezkeller an der
Schlossstrasse 8, 3700 Spiez
www.rebbau-spiez.ch > Kultur im Regezkeller

Eintritt inklusive Getränk und kleinem Snack
Erwachsene: Fr. 30.–
Jugendliche: Fr. 25.–
Beginn: 20.15 Uhr
Türöffnung: 19.45 Uhr
Reservationen: Tea-Room Binoth 

033 654 13 47
Filiale Terminus 
033 654 55 56

Organisatoren: Pia Hutzli und 

In Zusammenarbeit mit:
Bäckerei-Konditorei-Confiserie Binoth

Freitag, 07. März 2008, 20.15 Uhr

«20 Methoden, 
sein Leben zu 
verplempern»

Kabarett mit Musik
Frank Astor

Kabarettistisch beant-
wortet Frank Astor Le-
bensfragen aller Art:
«Wenn Sie mies drauf
sein wollen, müssen Sie
sich mit Dingen be -
schäftigen, die mies
sind.» Oder: «Sage mir
was ich tun soll, und ich
weiss, was ich zu sabo-
tieren habe.» Er analysiert haarscharf, was bei uns
allen so schief läuft auf der verschissenen Hühner-
leiter des Lebens, und spart dabei auch nicht mit
genau beobachteten Szenarien des täglichen Hor-
rors.

Die Grundregeln für den Abend lauten: Sie lehnen
sich gemütlich zurück. Sie lachen, wenn Sie etwas
witzig finden. Und keiner muss auf die Bühne.

Ein Kabarettprogramm, das einfach Lust aufs Leben
macht.



Vorsorgen lohnt sich doppelt

Vorsorgen – für manche kein aktuelles Thema.
Rechtzeitig die richtigen Weichen stellen lohnt
sich aber in jedem Fall. Denn mit regelmässigen
Einzahlungen in die private Vorsorge der Säule
3a lassen sich unter anderem auch spürbare
Steuervorteile erzielen.

Die private Altersvorsorge gewinnt aus verschiedenen
Gründen zunehmend an Bedeutung. Während 
die Lebenserwartung steigt, sinkt der Anteil der
Erwerbstätigen an der Gesamtbevölkerung. Zudem
ist die ältere Generation heute aktiver und konsum-
freudiger als früher. Dies bedeutet, dass AHV und
Pensionskasse zusammen oft nicht mehr ausreichen
werden, um nach der Pensionierung immer noch
Einkünfte von rund 80% des bisherigen Erwerbsein-
kommens zu erzielen. 

Soviel ist in der Regel notwendig, um den gewohnten
Lebensstandard aufrechterhalten zu können. Ab einem
jährlichen Bruttoeinkommen von 100 000 Franken
kann ein Rentner aus der ersten und zweiten
Säule nur noch mit gut der Hälfte des früheren Ein-
kommens rechnen.

Einzahlungen spätestens bis Ende Jahr

Eine solche Vorsorgelücke lässt sich mit Einzahlungen
in die dritte Säule vermeiden. Wer mit einer Säule 3a-
Lösung vorsorgt, kann die jährlichen Einzahlungen
vom steuerbaren Einkommen abziehen. Dies sind im
Jahr 2008 für Angestellte maximal 6365 Franken und
für Selbständigerwerbende 20% des Jahreseinkom-
mens, höchstens aber 31 824 Franken. Aufgrund der
Vorzugsverzinsung ist eine Einzahlung jeweils Anfang
Jahr ratsam. Der Betrag kann aber noch bis Ende des
Jahres überwiesen werden.

Wer sich frühzeitig um die Vorsorge kümmert, steht
also nicht erst im Rentenalter besser da, sondern
kann schon heute von substanziellen Steuervorteilen
profitieren. Hinzu kommt, dass Gelder der Säule 3a
neben jenen der beruflichen Vorsorge (zweite Säule)
auch zur Eigenheimfinanzierung verwendet werden
können. Zur sinnvollen Vorsorgeplanung unter ganz-
heitlicher Betrachtung der finanziellen Situation des
Einzelnen empfiehlt sich ein Gespräch mit dem
Bankberater.

Haben Sie Fragen?

Bei Fragen rund um das Thema Anlagen stehe ich
Ihnen gerne zur Verfügung. Rufen Sie mich an – ich
freue mich auf Sie!

UBS AG Spiez
Brigitte Bätscher
Kronenplatz
3700 Spiez

Tel. 033-655 93 08

Brigitte Bätscher, UBS Spiez

ab
© UBS 2008. Alle Rechte vorbehalten.

KIRCHE

JUGENDARBEIT DER REF. KIRCHE

Gelbbauchunken 
Pflegeeinsatz im Steinbruch Oberacher

Samstag, 29. März 2008, 9 – 17 Uhr, Därligen

Den Lebensraum der Gelbbauchunken erhalten:
Damit sie auch in Zukunft eine Heimat haben

Der Steinbruch Oberacher wurde vor einigen Jahren
renaturiert. Damit dieser Standort auch weiterhin
für die seltenen, knallgelben Kröten, die Gelbbau-
chunken, geeignet ist, braucht es jedes Jahr Pflege-
einsätze. 
Im März befinden sich die Gelbbauchunken immer
noch in ihrem Winterquartier. Gemeinsam  mit Ju-
gendlichen aus Spiez und Interlaken reissen wir
Jungtannen aus, entfernen Stockausschläge und
machen andere kleine Arbeiten, so dass die Unken
auch im Sommer im Steinbruch leben können.

Für Jugendliche ab 11 Jahren und Oberstufe

Leitung: Philippe Häni (Jugendarbeit der Ref. Kir-
che Spiez), Samuel Bachmann (Stiftung für Land-
schaft und Kies), Hans Fritschi (Pro Natura Berner
Oberland)

Kosten: Keine

Infos: www.kraespi.ch

Anmeldung: bis am 25. März 08 (Talon telefonisch
bestellbar oder zum Download auf der Website)

Kontakt:
Jugendarbeit der Ref. Kirche Spiez, Philippe Häni,
DorfHus, Spiezbergstrasse 3, Postfach 243, 
3700 Spiez, Telefon 033 654 61 11, 
Handy 077 411 64 18, jugend@refkgspiez.ch. 
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Hauenstein
Hotels + Restaurants

1908 – 2008
STRANDHOTEL & RESTAURANT, CH-3700 Spiez

Telefon 033 655 66 66, Fax 033 654 66 33
info@belvedere-spiez.ch, www.belvedere-spiez.ch

100 JAHRE BELVÉDÈRE
im Zeichen der Tradition und Gastfreundschaft!

Eröffnungs-Dinner

Samstag, 1. März ab 18.30 Uhr

Kulinarischer Auftakt zur 100 Jahre Feier. 
Vorspeisenbüffet, servierter Hauptgang und Dessertbüffet für 

CHF 100.00 inkl. Getränke. Reservation unerlässlich.

Ostermenü
Das wohl beste Oster Gitzi am Thunersee.

Lassen Sie sich diese Spezialität nicht entgehen!

Kulinarik im Rückblick
Jeden Monat kreieren wir neben vielen saisonalen Speisen auch ein klassisches Menü

mit «Evergreens» wie Tatar, Filet Rossini, Feuilleté au Saumon usw. 
Geniessen Sie die Köstlichkeiten im best-ausgezeichneten Restaurant 

am Thunersee.

Frühlingsball

Samstag, 26. April 2008 ab 18.30 Uhr

Ein fester Wert im Belvédère-Kalender und immer ein unvergessliches Erlebnis.
Buchen Sie noch heute Ihren Platz!
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KULTUR

1. Teil: Konzert Zinigchor 
Leitung: Ruedi Stähli  

Nach den Abend-Aufführungen 
gemütliches Zusammensein 
und schöne Tombola  

Eintrittspreise: 
Fr. 10.–, Kinder sonntags Fr. 6.–

Reservationen: 
Frau S. Lobsiger, Tel. 033 654 12 65, 
Montag–Freitag 17.00–19.00 Uhr 

2. Teil: Theater «E Magd mit Sehnsücht»
Lustspiel in zwei Akten von Carmelo Pesenti 
(Breuninger-Verlag Aarau)  
Regie: Manfred Schenk  

mit  
Alfred Burger, Bauer Andreas Bütschi 
Emma Burger, seine Frau Elisabeth Bütschi 
Silvia Burger, ihre Tochter Melanie Moser 
Tanja Gisler, 

Silvias Freundin Nina Meier
Lina Greter, Magd Elisabeth Glaus-Mischler 
Max Stalder, Knecht Walter Glaus 
Erwin von Höchstetten, 

Junggeselle André Hebeisen

Konzert und Theater
Samstag, 1. März 2008, 20.15 Uhr 
Sonntag, 2. März 2008, 14.00 Uhr 
Freitag, 7. März 2008, 20.15 Uhr

im Restaurant Lamm, Gwatt

ZINIGCHOR EINIGEN
THEATERGRUPPE EINIGEN



Frühlingsausstellung 
Vorstellung des neuen Ford Focus & «50 Jahre Ford»
Freitag, 28. März, von 17–21 Uhr,
Samstag, 29. und Sonntag, 30. März, von 10–16 Uhr

Sonntag, 11–14 Uhr Musik-Matinée mit Stefan Berger Band

Verpflegung und Disney Corner

Schönegg Garage AG
Oberlandstrasse 54, 3700 Spiez, 033 655 30 10,
info@schoenegg-garage.ch, www.schoenegg-garage.ch
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LOTTO

Mit genialen Peisen zu 100% aus hiesigem Gewerbe
Coop- + Migros-Gutscheine, Gold,
Gewerbegutscheine und vieles mehr…

Jede zweite Stunde zusätzliche 
Gewinnmöglichkeiten!

Tageskarte: Samstag Fr. 135.–
Sonntag Fr. 120.–
(2 Kaufkarten + 2 Gratiskarten)

Das bombastische 
Militärschützenlotto

im Lötschbergsaal Spiez (Rauchverbot)

Samstag, 8. März 2008, ab 15.00 Uhr
Sonntag, 9. März 2008, ab 13.00 Uhr

Start jeweils mit gratis Supergang – durchgehender Spielbetrieb

MILITÄRSCHÜTZEN SPIEZ



FinanzierungBeteil igung Verwaltung
Inhaber

Markus Gerber

Ferien im Ski- und Wandergebiet

Wohnkomfort an sonniger Lage

Gediegene Wohnung im Zentrum

Oeko Wohn- und Ferienhaus

1  -  Z i m m e r  - 
S t u d i o

3 7 5 5  H o r b o d e n

C H F  1 2 8 ’ 0 0 0 . -

Info: 033 655 03 03

4 ½  -  Z i m m e r  - 
E i g e n t u m s w o h n u n g

3 7 0 3  A e s c h i  b .  S p i e z

C H F  5 1 0 ’ 0 0 0 . -

Info: 033 655 03 03

4 ½  -  Z i m m e r  - 
E i g e n t u m s w o h n u n g

3 7 0 0  S p i e z

C H F  4 7 0 ’ 0 0 0 . -

Info: 033 655 03 03

3½ - 5½ - Zimmer -
E i n f a m i l i e n h a u s

3713 Reichenbach i.K.

C H F  5 2 0 ’ 0 0 0 . -

Info: 033 655 03 03
Villa Casa AG • Seestrasse 25 • 3700 Spiez  ¦  Eigenheim-Apéro jeden Freitag in Spiez 18.00 - 21.00 Uhr offen

BFV  AG
S e e s t r a s s e  2 5
3 7 0 0  S p i e z
Fon 033 655 98 98
Fax 033 655 98 97
markus.gerber@bfvag.ch

Ref. Nr. 5214

Ref. Nr. 5206

Ref. Nr. 5211

Ref. Nr. 5180
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KIRCHE

Frühlingsplausch 7. – 10. April 2008
«Chly u lislig fahts a»

Wer: Herzlich eingeladen sind Kinder ab dem
Kindergarten (letztes KG-Jahr) und Schul-
kinder 

Wann: Montag 7. April bis 
Donnerstag 10. April 2008
jeweils 14.00 – 17.00 Uhr
Schlussabend mit den Eltern und allen
Interessierten:
Donnerstag 10. April 2008, ab 17.30 Uhr 

Wo: Kirchgemeindehaus Spiez und nähere
Umgebung

Was: In altersgemischten Gruppen werden wir
Geschichten aus dem Neuen Testament
hören, basteln, Theater spielen, singen und
draussen spielen. 

Auch dieses Jahr wieder: 
Teenie-Gruppe für 5./6.-Klässler

Reformierte Kirche
Katholische Kirche
Evang. Gemeinschaftswerk
Evang. Meth. Kirche

Teilnehmerzahl begrenzt – die Anmeldung wird
Ende März bestätigt.
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Auskunft:
Pfarrerin S. Schneider Rittiner Tel. 033 654 80 46
Monika Haldimann Tel. 033 654 94 05

Anmeldung bis Samstag, 22. März 2008 an:
«Frühlingsplausch», Kirchgemeindehaus,
Postfach 243, 3700 Spiez

Anmeldung für den Frühlingsplausch 2008

Vorname, Name: Tel.:

Adresse:

Ort: Geb.-Datum:

Schulhaus: Klasse:



Sonnen-Terrasse mit flexibler Verglasung! 
Geniessen Sie die Sonnenseiten des Lebens auf der wunderschönen Terrasse 
mit Panoramablick. Ob zum Verweilen bei Kaffee und Kuchen, zum Apéro, zum Fondue 
oder Diner bei Kerzenlicht, und, und, und . . .

Wiener Kaffee!
Beste Kaffeehaus-Tradition bis im April im Eden

Einspänner, kleiner Brauner, Fiaker- oder Mozart-Kaffee . . . 
Wir holen für Sie ein Stück Wien ins Eden. Geniessen Sie Kaffee- und Tee spezialitäten 
und lassen Sie sich von Sachertorte und Co. in Versuchung führen.

Unser Geheimtipp: Grosser Brauner* und  Sacherschnitte zu CHF 5.90
und den wunderschönen Panoramablick von unserer gemütlichen 
Bar oder der Bibliothek gibts gratis dazu!
* Kaffee créme bzw. mit Milchschaum

Ostern Familien-Brunch!
Feiern Sie mit Familie und Freunden 
Osterbrunch-Buffet am Ostersonntag, 23. März, ab 11.00–14.30 Uhr 
auch auf der Terrasse.

Grosse Speisenauswahl warm und kalt sowie Dessertbuffet à discrétion, 
inkl. 1 Glas Prosecco. CHF 49.– pro Person, Kinder ab 6 Jahren: CHF 3.– pro Altersjahr.

Muttertagsbrunch am 11. Mai – unbedingt vorreservieren!

Spanische Weine und Tapas! 
Im Offenausschank – «by the glass» in der Eden-Bar. 
Ob Cava, rassige Trempanillo-Weine oder Klassiker aus dem Rioja, 
im März und im April verwöhnen wir Sie mit feinen Tropfen. 
Zur Apéro-Zeit servieren wir täglich ausgesuchte Tapas – am Freitag- und 
Samstagabend mit Piano-Musik.

HOTEL EDEN 

Seestrasse 58  Postfach 221  CH-3700 Spiez
Telefon 033 655 99 00  Fax 033 655 99 01  www.eden-spiez.ch  welcome@eden-spiez.ch

POLITIK

Spiezer Politik aus Sicht eines 
Jungbürgers

Ich bin bei der FDP,

weil für mich liberales Denken und Handeln die
Basis für eine erfolgreiche Zukunft sind.

Daniel Dunkelmann, 18
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www.fdp-spiez.ch

www.fdp-spiez.ch
Postfach 101, 3700 Spiez

Als Vertreter des Jugendrats besuche ich seit 2006
die Sitzungen des Grossen Gemeinderats und ma-
che mir ein Bild, wie die heutige linke Mehrheit des
Spiezer Parlaments politisiert. 

Dabei fühle ich mich manchmal wie ein Passagier
auf der Titanic:
Der grosse Teil der Mannschaft ist im Maschinen-
raum und schiebt Kohle in den Heizkessel. Der
Druck im Dampfkessel steigt, die Fahrt wird immer
schneller, aber der Kurs stimmt nicht:
Spiez ist auf Kollisionskurs mit den Herausforde-
rungen der Zukunft. Der Kapitän und die Offiziere
stehen zwar auf der Brücke, aber kaum einer will
den Kurs ändern.

Die FDP zeigt immer wieder auf den Kompass und
hat schon lange erkannt, dass es dringend einen
neuen Kurs braucht!

Als Jungbürger und Kandidat der FDP Spiez für den
GGR wünsche ich mir, dass es bei den Gemeinde-
wahlen im Herbst gelingen wird, die Kollision mit
dem Eisberg zu verhindern und den Dampfer Spiez
auf einen neuen, liberalen und erfolgreichen Kurs
zu bringen!
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POLITIK

SP SPIEZ – klar sozial fair

Ich mache mich weiterhin stark dafür, dass Sie
sich in unserer eigenständigen und lebendigen
Gemeinde auch morgen noch wohlfühlen, indem
ich

• Bestrebungen unterstütze, das Angebot für Ta-
gestouristen, Feriengäste, Seminarbesucher, Kon-
gressteilnehmer und Trainingsgruppen attraktiver
zu gestalten (z.B. TV-Sendung «bsuech in…», See-
uferweg Einigen-Spiez, Kneippanlage Bucht
Spiez)

www.spspiez.ch www.spspiez.ch

SP SPIEZ – klar sozial fair

Gemeindepräsident Franz Arnold

Politische Arbeit im Interesse möglichst aller ist an-
spruchsvolle Arbeit und bringt es mit sich, dass man
Freude aber auch Enttäuschung verbreitet. Wie
auch schon bei meiner ersten Wahl zum Gemeinde-
präsidenten von Spiez im Jahr 2002 möchte ich
keine einfachen Wahlversprechungen abgeben. Zu-
sichern will ich aber, dass ich den Menschen in un-
serer Gemeinde zuhören, ihre Anliegen ernst neh-
men und mich für sie einsetzen werde.

Seit meiner ersten Wahl sind knapp sechs Jahre ver-
strichen. Nicht alles war möglich, weil die erforder-
lichen Ressourcen oder andere Voraussetzungen
oft gefehlt hatten. Ich konnte mich aber für Themen
einsetzen, die im Interesse der Einwohnergemeinde
Spiez notwendig und wichtig sind.

• für Sie eine breit angelegte Diskussion über Stär-
ken und Schwächen unserer Gemeinde in Gang
gesetzt habe und weiterhin fördere (z.B. Ortsmar-
ketingprozess)

• Massnahmen in die Wege leite, welche unserer
schönen Gemeinde auch in Zukunft eine hohe Le-
bensqualität sichern werden (z.B. Energiestadt
Spiez) 

• in Ihrem Interesse die Aufgaben des Gemeinwe-
sens auf das Notwendige zu beschränken versu-
che (z.B. Ausgliederung Beschäftigungsprogramm
PvB Niesen und Asylkoordination)

• mithelfe, dass die Einwohnergemeinde Spiez zu-
sätzlich an Attraktivität in den Bereichen Woh-
nen, Arbeiten und Naherholung gewinnt (z.B.
NEAT)

• für Ihre Sicherheit auf unseren Verkehrswegen
eintrete (z.B. Tempo 30-Zonen in Wohngebieten)

• mich für gute planerische Voraussetzungen und
Investitionen zur Erhaltung von Arbeitsplätzen
einsetze (z.B. Planungsgrundlagen Hotel Eden,
ZPP – Zone mit Planungspflicht – Gwatt)

• Projekte gegen Gewalt in der Schule und auf Pau-
senplätzen befürworte (z.B. Spielplätze Hondrich,
Einigen und Hofachern)
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Jahresprogramm 2008
Liebe Parteimitglieder, werte Spiezerinnen, werte Spiezer, wir freuen uns auf 

Ihren Besuch. Die Anlässe sind interessierten Personen frei zugänglich.

Mittwoch 05. März, 20.00 Uhr Därstetten Polittreff mit Toni Brunner/Regula Stämpfli
Dienstag 11. März Vorstandssitzung und Wahlausschuss 
Donnerstag 03. April Hauptversammlung
Donnerstag 24. April Fraktion
Montag 28. April GGR
Dienstag 29. April Kant. Delegiertenversammlung
Donnerstag 15. Mai Vorstandssitzung
Dienstag 20. Mai Parteiversammlung 
Sonntag 01. Juni Abstimmungen
Donnerstag 19. Juni Fraktion
Montag 23. Juni GGR
Dienstag 19. August Kant. Delegiertenversammlung
Mittwoch 27. August Vorstandssitzung 
Donnerstag 04. September Fraktion
Donnerstag 11. September Parteiversammlung
Montag 15. September GGR
Sonntag 28. September Abstimmungen/Läsetsunntig
Montag 29. September Spiezmärit mit Stand 
Dienstag 28. Oktober Kant. Delegiertenversammlung
Sonntag 02. November Gemeindewahlen
Mittwoch 05. November Vorstandssitzung
Mittwoch 12. November Parteiversammlung mit Besuch. Treffpunkt ab 18.00 Uhr
Donnerstag 20. November Fraktion
Sonntag 30. November Abstimmungen
Montag 01. Dezember GGR
Freitag 05. Dezember Apéro mit Vorstand, Fraktion und Kommissionsmitgliedern

Wahlanlässe werden laufend im Internet publiziert!

Das sollten wir uns leisten!
Werte Spiezerinnen, Werte Spiezer

Darum verdient das Hotelprojekt 
Hotel Schonegg Spiez unsere Unterstützung:

• Starke Wirtschaft Spiez
• Arbeitsplätze schaffen und erhalten
• Logiernächte generieren
• Öffentliches Hallenbad mit Wellness-Bereich
• Attraktivitätssteigerung für den Tourismusstan-

dort Spiez

S piezerisch
V olkswirtschaftlich
P ersönlich

Mit volkswirtschaftlichen Grüssen
Ihre SVP Sektion Spiez

www.svpspiez.ch

Mit persönlichen Grüssen
Ihre SVP Sektion Spiez

www.svpspiez.ch
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DIE UNABHÄNGIGE POLITISCHE KRAFT

Einladung zur Hauptversammlung
Freies Spiez

Restaurant Kreuz Spiezmoos, Freitag 28. März 2008, 19.00 Uhr

Wir engagieren uns für Spiez
www.freies-spiez.ch

19.00 Uhr Begrüssungstrunk

19.30 Uhr Ordentliche Hauptversammlung

Traktanden:
1. Protokoll der HV vom 24.3.2007
2. Jahresbericht des Präsidenten 2007
3. Jahresrechnung 2007
4. Revisionsbericht und Entlastung 

des Vorstandes
5. Budget 2008
6. Wahlen
7. Gemeindewahlen Herbst 2008
8. Übrige Aktivitäten 2008
9. Ehrungen

10. Verschiedenes

20.30 Uhr Das Kinderhilfswerk Hogar Bambi
Darien in Kolumbien
vorgestellt vom Präsidenten der
Gönnergemeinschaft, Urs Hofer

Der Vorstand dankt zum Voraus für den grossen
Aufmarsch.

Hansruedi Indermühle, Präsident FS
info@freies-spiez.ch

...Mit

dem

Architekturpreis 2007 wurde einEinfamilienhaus in

Zimmerberg ausgezeichnet.Wir durften für dieses Bau-

projekt Pfosten-Riegel-Verglasungen und Hebeschie-

betürenaus Eichenholz herstellen.

…Mit dem Architekturpreis 2007 wurde ein Einfamilienhaus

in Zimmerberg ausgezeichnet. Wir durften für dieses Bau-

projekt Pfosten-Riegel-Verglasungen und Hebeschiebe -

türen aus Eichenholz herstellen.

Zum Beispiel…

Blumenstein Tel. 033 359 82 82

Wimmis www.wenger-fenster.ch



21. März 2008, Karfreitag, ab 10.00 Uhr

Das Schloss öffnet
seine Tore.

24. März 2008,10.30 bis 14.30 Uhr

Ostermontag im Schloss –
eine Tradition lebt!
Entdecken Sie den raren Spiezer Wein des neuen Jahrgangs und
geniessen Sie den traditionellen Käse- und Zwiebelkuchen des Ho-
tel Belvédère.

Das Duo Bettina Urfer und André Müller spielt Musik für Kopf
und Fuss von Ray Charles bis Johann Strauss, von Peter Zinsli bis
Louis Armstrong.
Patronat: Verein der Freunde des Goldenen Hofes

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

����

Ein Schloss für alle – alle für das Schloss!

Werden auch Sie Mitglied des Fördervereins!

Der Verein der Freunde des Goldenen Hofes unterstützt die
Stiftung Schloss Spiez ideell und finanziell.

Er orientiert die Mitglieder über die Aktivitäten im und ums Schloss
Spiez und führt kunsthistorische Exkursionen durch. 

Mitglieder geniessen freien Eintritt in die Dauerausstellung.

Jahresprogramm
24. März 2008
10.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Ostermontag im Schloss – eine Tradition lebt!

24. Mai 2008
15.00 Uhr Blick in die Sonderausstellung, exklusiv für Mitglieder
15.30 Uhr Hauptversammlung
17.00 Uhr Vernissage Sonderausstellung:

Adrian von Bubenberg, 1434-1479, Ritter und Staatsmann

21. Juni 2008
Besichtigung des Schlachtfeldes von Murten am Vortag der Schlacht
vom 22. Juni 1476

31. August 2008
10.00 Uhr bis 16.30 Uhr: Sonntag im Schloss 
Schlossfest unter dem Motto «Kunst, Kitsch und Kultur» mit Brocante
im Schlosshof

25. Oktober 2008
Herbstausflug ins Kloster St. Urban (LU) und nach Solothurn

Verein der Freunde des Goldenen Hofes, 
Schlossstrasse 16, 3700 Spiez
freunde@schloss-spiez.ch
www.schloss-spiez.ch
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Eltern-Kind-Singen
Entwicklung mit Musik

Aktuelle Untersuchungen zeigen immer wieder,
dass das gemeinsame Singen viel zur positiven und
ganzheitlichen Entwicklung des Kindes beiträgt.
Seit Januar 2008 finden im alten Schulhaus  Spiez -
wiler weitere «Eltern-Kind-Singen»-Kurs statt. Der
Kurs richtet sich an ca. drei- bis fünfjährige Kinder
mit einer Begleitperson (Mutter, Vater, Grosi, Gotti,
Nachbarin...).

Ziele und Inhalte des Kurses:
• ganzheitliche Entwicklungsförderung durch 

Musik
• das Kind in der auditiven Phase an die Musik

heranführen
• gemeinsam Lieder, Verse, Singspiele 

kennenlernen

Musik für und mit Kindern darf nicht eine Frage der
Begabung sein, denn jedes Kind ist musikalisch. Das
Kind lernt, indem es spielt. Mit allen Sinnen nimmt
es Musik wahr, ist ganz Ohr, ganz Auge…

Hier kann ein Erfahrungsschatz wachsen und ge-
fördert werden – sei es um später ein Instrument zu
lernen oder auch «nur», um Musik ein Leben lang zu
lieben.

Die aktuellen Kurse dauern bis Anfangs April
und finden jeweils mittwochs, von 9.00 bis ca.
9.50 Uhr und von 10.15 bis ca. 11.05 Uhr statt.

Interessierte sind herzlich eingeladen, in eine
Lektion «hineinzuschnuppern» (bitte anmelden -
DANKE!).
Weitere Kurse beginnen Ende April 08!
(Anmeldungen werden nach Eingang berücksich-
tigt)

Weitere Informationen, Auskünfte und Anmeldung
bei: Marianne Maibach (Telefon 033 654 63 01, ma-
mai@gmx.net) Kindergärtnerin, Spielgruppenleite-
rin, Weiterbildung für Eltern-Kind-Singen am Zen-
trum für Musik in Solothurn

Spiez
Jacqueline von Känel
Eigerweg 23, 3700 Spiez
Tel. 033 654 72 17
jvk@hispeed.ch

Spiezwiler
Marianne Maibach
Am Stutz 3B, 3700 Spiez
Tel. 033 654 63 01
mamai@gmx.net

Faulensee
Beatrice Arpagaus
Sonnenrain 2B, 3700 Spiez
Tel. 033 654 74 86
bc.arpagaus@bluewin.ch
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Spiel- + Waldspielgruppe Spiez          
Gruppen in Spiez, Spiezwiler, Faulensee 

NEU:
Auf vielseitigen Wunsch, Waldspielgruppe am
 Donnerstag, 13:45 – 16:15 Uhr im Hondrich-Wald.
Spielgruppenleiterin Jacqueline von Känel.

Detail-Informationen und Anmeldeformulare für
die Spielgruppe und Waldspielgruppe 2008/2009
im Internet unter www.spielgruppe-spiez.ch

Gerne stehen wir auch für telefonische Auskünfte
zur Verfügung!

Es ist soweit, unsere Infobroschüren mit Anmel-
deformular für das Schuljahr 2008/09 liegen
bereit oder sind über unsere Homepage abrufbar
(Anmeldeschluss 10. Juni 2008).

In der Spielgruppe und Waldspielgruppe finden
Kinder Gelegenheit zum:
• freien, unbeschwerten Spielen mit gleichaltrigen

«Gschpändli»
• Freundschaften schliessen
• Konflikte austragen lernen
• in einer fröhlichen, dem Alter angepassten Atmo-

sphäre.

Das Spiel soll in der Spielgruppe in seinen ver-
schiedenen kreativen Formen im Vordergrund
stehen.

Spielen – Singen – Basteln – Geschichten –
Abenteuer – Malen – Kneten – Spielen

Spielgruppe
08:30 – 11:15 Uhr 
Kosten: Fr. 13.–
Materialkosten pro Jahr: Fr. 40.–

Waldspielgruppe
8:45 – 11:15 Uhr oder 13:45 – 16:15 Uhr
Kosten: Fr. 13.–
Materialkosten pro Jahr: Fr. 40.–



Ab dem 4. März 2008 am neuen Standort 
an der Oberlandstrasse 2 (neben Coop) in Spiez

Freuen Sie sich mit uns,
schenken Sie sich etwas Zeit!

Ober landstrasse 2 |  3700 Spiez 
Te lefon 033 828 81 62 |  Fax 033 654 70 94
w w w.buecherperron.ch |  buecherperron@schlaef l i .ch

 Willkommen im neuen

Bernhard Schaller & Thomas Heldner
Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40, Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch, www.sh-elektro.ch
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Konzert
Samstag, 29. März 2008, 17.00 Uhr, Johanneskirche Thun

Sonntag, 30. März 2008, 11.00 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus Spiez

Leitung Droujelub Yanakiew

Solist Alexander Kionke, Cello

W.A. Mozart «Der Schauspieldirektor»
1756 - 1791 Ouvertüre KV 486

Robert Volkmann Cellokonzert Op. 33, 
1815 - 1883 a-moll

Ludwig v. Beethoven Symphonie No.1, 
1770 - 1827 Op. 21, C-Dur

Kollekte



    
Goldschmiede-Atelier Peter Hablützel, Marktgasse 14, 3800 Interlaken 

________________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Liebe Brautpaare 
 
 

Haben Sie schon genaue Vorstellungen wie Ihre Ringe aussehen 
sollen? Oder möchten Sie sich lieber von unseren Vielfältigen Ideen 

inspirieren lassen? Wir freuen uns, sie umfassend  
und individuell zu beraten! 

Ihre persönlichen Ringe fertigen wir in reiner Handarbeit an.  
Wir legen grossen Wert auf höchste Qualitätsansprüche und 

optimalen Tragkomfort. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
________________________________________________________________________________________________________ 

www.pierresuisse.ch/schmuck/eheringe 
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mit ParaMediForm

S c h l a n k  w e r d e n .  S c h l a n k  s e i n .  S c h l a n k  b l e i b e n .

Krattigstrasse 31 
3700 Spiez 
033 654 64 65

 

Dorfmattenstrasse 12 
3800 Unterseen 
033 654 64 65

nelhofpme netzrÄ noV

ParaMediForm 
Sarah Kurz

Rufen Sie uns an – ein erstes Gespräch  
ist kostenlos und unverbindlich!

Gesundes und 
dauerhaftes Abnehmen!

Es braucht nicht viel: Ihren Willen, 
unsere professionelle Betreuung 
und die persönliche Stoffwechsel-
typisierung von ParaMediForm!

– Einfache Zubereitung für die 
 ganze Familie
– Genügend und vielseitiges Essen
– Ohne abwägen und Kalorienzählen
– Die Möglichkeit, 
 auch auswärts zu essen
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WWW.TURNENSPIEZ.CH

TV Spiez: Hauptversammlung
Neuer Oberturner und attraktives Jahresprogramm 2008

Auch dieses Jahr werden wieder verschiedene Ver-
einsmitglieder geehrt:
• Den abtretenden Vorstandsmitgliedern Simon

Rothenbühler und Thomas Huber dankt der Ver-
ein für ihr grosses Engagement.

• Als fleissigste Trainingsbesucherin wird Andrea
Maibach geehrt. Sie besuchte das TV-Training im
letzen Jahr 64 Mal. 

• Der Verein gratuliert Thomas Huber als Sieger der
Vereinsmeisterschaft 2007.

• Unser Ehrenmitglied Alfred Steinhauer wird als
ältestes Ehrenmitglied des TBO geehrt.

• Heinz und Monika Kummer sowie Heinz Maibach
werden vom TBO für ihre langjährige JUTU-Leiter-
tätigkeit geehrt. 

Für weitere Informationen zum TV Spiez, zu unse-
rem Trainingsangebot und sonstigen Aktivitäten,
besuchen Sie uns auf der Homepage
http://www.turnenspiez.ch/turnverein

Der neue Oberturner, Sandro Schneider

Die diesjährige Hauptversammlung des Turnvereins
Spiez beginnt wie jedes Jahr mit einem Apéro für
die Ehrenmitglieder. Dabei geht es vor allem darum,
dass die Ehrenmitglieder Erinnerungen und Gedan-
ken austauschen können.

Nach dem Apéro begrüsst der Präsident die 37 an-
wesenden Mitglieder des Turnvereins Spiez zur 115.
Hauptversammlung. Er blickt auf sein letztes Jahr
als Präsident des TV Spiez zurück. Simon Rothen-
bühler legt sein Amt als Präsident nieder. Der Sitz
des Präsidenten bleibt vorerst vakant, bis ein Nach-
folger gefunden wird.

Der Turnverein hat auch dieses Jahr verschiedene
Wahlen durchzuführen: Niklaus Büchi muss als Re-
visor ersetzt werden. Neue Revisorin wird Martina
Leuthold. Ausserdem tritt Thomas Huber als Ober-
turner zurück. Dieses Amt übernimmt Sandro
Schneider. Er präsentiert ein abwechslungsreiches
und attraktives Jahresprogramm fürs 2008 und er-
läutert seine Ziele als neuer Oberturner. Seine Rede
zeigt, dass sich die Vereinsmitglieder wiederum auf
ein aktives und interessantes Vereinsjahr freuen
dürfen!

Der Kassier Beni Fricker präsentiert die Jahresrech-
nung 2007, welche erfreulicherweise schwarze
Zahlen aufweist. Das Budget 2008 sieht eine ziem-
lich ausgeglichene Rechnung vor. 



Informationsabende in Interlaken
Ort: Bildungszentrum Interlaken bzi, Zimmer E-15
Zeit: 19.00–20.30 Uhr

Handelsschule edupool.ch
Donnerstag, 13. März 2008

Montag, 17. März 2008

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Rechnungswesen
Montag, 3. März, Montag, 21. April 2008

www.bzi-interlaken.ch oder Telefon 033 828 11 07

Bildungszentrum Interlaken bzi
Obere Bönigstrasse 21
3800 Interlaken
Tel. 033 828 11 07
weiterbildung@bzi-interlaken.ch

Mein Bildungspunkt!

Informationen zu weiteren 
Lehrgängen im Bereich 
Wirtschaft und Verwaltung:

bild
ungsze

ntru
mbz

interla
ken
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Spaghettiplausch 
mit anschliessender Unterhaltig

am Samschtig, 29. März 2008 im Chirchgmeindhuus Spiez

Ab de Sächse verwöhne mir öich mit 
feine Spaghetti à discretion.

Am Achti starte mir mit Lieder u Tänz 
«E Reis dür d’Schwiz»

Dr Ytritt isch frei
Kollekte zur Deckig vo Unchöschte

Mir freue üs uf öie Bsuech

Trachtegruppe Spiez-Wimmis 
u Ländlerfründe Grauholz

Amäldig für ds Ässe 
(Spaghetti à discrétion mit Salat 
Fr. 20.-/Kinder reduziert) 
bitte bis 26.3.2008 byr
Laubscher Marlies, Tel. 033 657 26 05 oder
Zbinden Erika, Tel. 033 654 48 69, 033 657 20 20

Trachtengruppe 
Spiez-Wimmis



MUSIK

Kammermusik-Konzerte Hondrich
Sonntag, 2. März 2008, 17.00 Uhr

Inforama Berner Oberland

THE DORIAN CONSORT

Eva Amsler Flöte, Claudia Dora Violine, 
Marlyse Capt Violine, Renée Straub Viola, 
David Inniger Violoncello, 
Käthi Steuri Kontrabass, 
Shalev Ad-El Cembalo

Werke von Johann Sebastian Bach, 
Johann Gottlieb Janitsch, Arthur Foote
und Carl Philipp Emanuel Bach

Reservation
K. Wäfler, 033 654 78 18, 079 418 48 06
katharina.waefler@bluewin.ch
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11.15 Uhr im DorfHus,
Bistro KafiSatz in Spiez

Spiezbergstrasse 3, ab 10.30 Uhr offen

Brennende Fragen der Zeit und des eigenen Lebens
in ungezwungener offener Kaffeehausatmosphäre
gemeinsam diskutieren.

War Hans im Glück
wirklich glücklich?

«Humor ist, wenn
man trotzdem
lacht»

Philokafi

Ein Projekt der 

Sonntag, 2. März 2008 Sonntag, 30. März 2008



 Holzhalle Lattigen 
Laufend abzugeben: 

HOLZHÄCKSEL = offen oder abgesackt 
m3 à Fr. 25.-- / Sack Fr. 5.-- 

HUMUS / LANDERDE = wird auch geliefert 
m3 à Fr. 25.--

MULCH (angerottet) = zur Bodenbelebung 
m3 à Fr. 15.--

KOMPOST = zur Düngung 
Sack Fr. 6.--

BRENNHOLZRUGEL = zum selber spalten 
1 Palette Fr. 30.--

DECKÄSTE  = auch Dekozweige 
pro Ast Fr. 2.-- – 4.--

HÄCKSELSERVICE = in Ihrem Garten 
Preis nach Absprache

WURZELSTÖCKE = maschinell entfernen 
Preis nach Absprache

Abgabe / Standort: Mo.+Fr. 17.00 - 17.30 Uhr 
 )murtneZ-CA ehäN ellahzloH( 

Henzelmann’s Baumpflege, Industriestr., 3700 Spiez 
Tel. 033 654 61 31  / www.henzelmann.ch 
IHR PARTNER WENN’S UM BÄUME GEHT 

chronespeziell
Sa, 1.3.2008, ab 19 Uhr
Musik-Diner mit 5-Gang chronemenü
Evergreens mit Tubby‘s Music. CHF 55.–

Fr, 14.3.2008, ab 19 Uhr
Raclette-Abend mit Musik
Mit Schwyzerörgeli Trio Tüechtiwil. CHF 26.– 

So, 23.3.2008, 10–14 Uhr
Oster-Brunch mit Musik
chronebüffet mit Trio Aaregruess. CHF 27.–

Reservationen
Telefon 033 655 44 44
kontakt@krone-spiez.ch

Kronenplatz · 3700 Spiez · www.krone-spiez.ch

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag
11–23 Uhr
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ALTERSKOMMISSION

G E M E I N D E

mobil mit dem öffentlichen Verkehr
Mobilitätskurs 2008 in Spiez

Die Alterskommission der Gemeinde Spiez bietet
diesen Kurs für ältere Menschen an, in Zu-
sammenarbeit mit Rundum mobil GmbH

Haben Sie sich auch schon gefragt:
• Welches Angebot im öffentlichen Verkehr steht

mir zur Verfügung?
• Wie bediene ich einen Billettautomaten?
• Wo finde ich den Fahrplan im Internet?
• Welche Hilfsmittel und Tipps helfen mir bei der

Benützung des öffentlichen Verkehrs?
• Wie überquere ich auch bei starkem Verkehr die

Strassen?

Folgender Kurs wird in Zusammenarbeit mit der
BLS, der STI, der Kantonspolizei, dem TCS, dem Tarif-
verbund BeoAbo und der Pro Senectute durchge-
führt.

Mobil mit dem öffentlichen Verkehr

Datum: Dienstag, 8. April 2008
Dauer: 13.45 - 17.00 Uhr
Ort: Lötschbergzentrum Spiez, 

im Burgersaal
Kosten: Fr. 15.-

Programm
Das Fahrkartenangebot und die Zusatzservices des
öffentlichen Verkehrs werden vorgestellt. Die Bedie-
nung des Internetfahrplans kann in den Schulungs-
räumen geübt werden. Anhand der Billett automaten
im Bahnhof Spiez werden die Bedienung sowie die
verschiedenen Anzeigetafeln erklärt. Ausserdem er-
halten Sie von Fachpersonen einfache Tipps, wie sie
auch bei starkem Verkehrsaufkommen die Strassen
sicher überqueren können.

Anmeldungen bis Donnerstag 26. März an
Gemeindeverwaltung Spiez, Soziale Dienste
Sonnenfelsstrasse 4, 3700 Spiez
Telefon 033 655 33 55, Fax 033 655 33 97
E-Mail: sozialdienste@gemeindespiez.ch

Alterskommission Spiez
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Musikschnuppern
Samstag, 29. März 2008, 10.00 Uhr
Musiklokal Lötschbergzentrum Spiez

Musikschnuppern Tambouren
Ausbildung zum Jungtambour, Militärtambour, Surfdrummer

Wir stellen dir die Instrumente der Jugendmusik
vor und du kannst sie alle ausprobieren! Finde so
dein Lieblingsinstrument!

Infos:
• ab 8 Jahren
• mind. 3 Jahre Ausbildung über die Musikschule

Region Thun
• Beginn August 2008
• Instrumentenmiete möglich 

Auskunft: 
Kathrin Küffer
Ausbildung JMS
078 666 58 59

Orientierung:
Samstag, 29. März 2008, 10.00 Uhr
Musiklokal Lötschbergzentrum Spiez

Infos:
• ab 8 Jahren
• mind. 3 Jahre Ausbildung über die Musikschule

Region Thun
• Beginn August 2008
• Instrumentenmiete möglich 

Auskunft: 
Kathrin Küffer
Ausbildung JMS
078 666 58 59
Infos auch http://spiez.jugendmusik.ch
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Jubiläumskonzert 2008
Lötschbergsaal Spiez

Samstag, 15. März 2008, 20.00 Uhr

Saalöffnung und Nachtessen ab 18.30 Uhr

Konzert und Unterhaltungsabend
mit THE JUKEBOX

Eigene Festwirtschaft – Bar
Mitternachtsverlosung mit attraktiven Preisen

Eintritt Fr. 15.–., Kinder bis 16 Jahre Fr. 5.–

Sonntag, 16. März 2008, 14.00 Uhr

Saalöffnung 13.15 Uhr

Grosses Jubiläumskonzert
unter Mitwirkung von WIND KIDS

Getränkebuffet

Eintritt frei – Kollekte

Leitung Tambouren: Bruno Wittwer
Leitung Harmonie: Barbara Bütikofer
Moderation: Robert Schärz, c-relations,

Thun

spiez.jugendmusik.ch
www.surfdrummers.ch

Keine Platzreservationen
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Samstags-Kinderbetreuung Kinderburg
Ein Arbeitszweig des CLZ Spiez

Für Kinder von 2 – 8 Jahren
Während Schulzeit jeden zweiten Samstag von
09.00–13.00 Uhr in altersgerechten Kinderräu-
men des CLZ Spiez

Jenny Zurbuchen, Claudia Gärtner mit Kindern (v.l.n.r.); 
Leitung Kinderburg

Spiel und Spass für Ihre Kinder
= Zeit für Sie...

Kinderburg-Daten
1. und 15. März
26. April
10. und 24. Mai
7. und 21. Juni
Keine Anmeldung nötig

Finanziert durch freiwillige Spenden

Adresse
Christliches Lebenszentrum Spiez, 
Faulenbachweg 92, Spiez

Anreise
Bus: Nr. 62 bis Spiezwiler, Schulhaus
Auto: Ausfahrt Autobahn Spiez, 

Richtung Spiezwiler

Kontakt 079 363 97 09, www.clzspiez.ch



3700 Spiez, Industriestrasse

Tel. 033 654 31 14, Fax 033 654 26 57

werner.furer@hispeed.ch

Schmiede, Schlosserei
Metallbau, Konstruktionen

Neu: Fenster-Plissees

Seit
1986

THOMAS�RUBIN
SPIEZER-BESTATTUNGSDIENST
Bestatter�mit�eidg.�Fachausweis,�Verbandsmitglied

Seestrasse 34, 3700 Spiez

Telefon�033�654�40�50
www.thomasrubin-bestattungen.ch

Beratung�nach�telefonischer�Vereinbarung�auch�bei�Ihnen�zu�Hause
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Gottesdienst
Freitag, 28. März 2008, 20.00 Uhr
Gwattzentrum / Aula, 3645 Gwatt

JEDEN SONNTAG:
Gottesdienst 10 und 18 Uhr
Training in Wort Gottes
ab 3. Februar 2008
jeweils 13.30 bis 15.30 Uhr

Christ Embassy, Switzerland
Pastorin Erika von Känel und Team
www.christembassy.org
erika_vonkaenel@hotmail.com

KIRCHE

Johannes, 1. Kapitel, Vers 9:
«Das wahre Licht, welches jeden Menschen
erleuchtet, sollte in die Welt kommen.»

JESUS CHRISTUS IST DERSELBE
GESTERN, HEUTE
UND IN ALLE EWIGKEIT

Heilungen geschehen heute, wie in Bibeltagen.
Durch das Wort Gottes wird die Atmosphäre für
ZEICHEN UND WUNDER geöffnet.

CHRIST EMBASSY



Abnehmen – Wohlfühlen
In einer Gruppe macht’s 
mehr Spass!  
Unser Trainingsangebot umfasst mehr als
eine Gewichtsreduktion!

Essen ist nicht die einzige Lust – auch die
Freude an Bewegung und Entspannung,
sowie das Erlernen neuer Strategien für
den Alltag, sind Schritte zum
Wohlfühlgewicht.

Beginn: 13. März 2008, 19.30 Uhr
Eigerhaus, Oberlandstr. 23, Spiez

Gerne geben wir weitere Auskunft:

Karin Dubach
dipl. Ernährungsberaterin
Hondrichstr. 41, 3700 Spiez

Tel. 033 654 57 19, Fax 033 654 69 59
kf.dubach@bluewin.ch

Rosa Keimer
GesundheitsBildung
Bühlermatte 12, 3703 Aeschi

Tel. 033 655 05 48
www.gesundheitsbildung.ch
rosa.keimer@bluewin.ch 

Ein Ausflug, Ferienstart zum Bahnhof oder
nach einem feinen Essen mit Freunden. 
Es gibt immer einen Grund…

Rufen Sie 

Auch für Ihre Chinareise 
eine gute Adresse. 
Erleben Sie China einmal anders. 
Erfahren Sie mit uns die Herzlichkeit 
der Chinesen und sehen Sie, wie 
das Leben in China wirklich ist. 

Wir geben Ihnen gerne die 
nächsten  Reise daten bekannt.

Organisation und 
Reiseleitung: 
Wenhao und Kurt Nyffeler-Wu

Informationen unter: 
www.china-schweiz.ch
nyffeler.wu@bluewin.ch, 033 847 00 91

Heiniger’s Gar tenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 61 27
Fax 033 654 61 58
Natel 079 656 20 42

Jetzt aktuell:

Bäume und
Sträucher
Schneiden.

Rufen Sie mich an!
079 656 20 42

Gartenpflege · Umänderungen · Pflanzungen · Beratung · Neuanlagen

Schneller im Internet
ohne Telefonblockierung 

mit einem

ISDN+ADSL
oder einem

Regionalantennen-Anschluss

Offerte und Ausführung
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KIRCHE

Oster-Basar
Gründonnerstag, 20. März 2008, von 9.30 Uhr bis 15.00 Uhr

im Kirchgemeindehaus Spiez, grosser Saal

Das Angebot:

• Frische, gefärbte Ostereier fürs Osternest
(Schweiz) Osterspeisen und Ostergebäck aus 
verschiedenen Ländern

• Österliche Handarbeiten und Osterschmuck
• Blumenschmuck für den Ostertisch

Zum Mittagessen ab 11.00 Uhr: 

Osterspeisen aus verschiedenen Ländern
• Siebenkräutersuppe oder Linsensalat aus 

Süddeutschland
• Blinji (Hefeomelette) oder Pas’cha aus Russland
• Geräucherte Fischfilets mit Salat, Salatteller,

Osterfladen etc. aus der Schweiz

Backwaren nehmen wir gerne entgegen:
am Mittwochnachmittag, 19. März 2008 
im Kirchgemeindehaus Spiez

Das Sammeltaxi der Kirchgemeinde kann be-
nützt werden.
Sie bestellen das Taxi: Tel. 033 654 33 22 
Sie bezahlen pro Fahrt direkt im Taxi einen Kosten-
beitrag von Fr. 5.–.

Zum Besuche laden herzlich ein: 
Missionsarbeitsverein Spiez
Pfarrämter und Kirchgemeinderat

MISSIONSARBEITSVEREIN SPIEZ

Sonderausstellung

Vom Naturei verschiedener Vögel
zur Vielfalt verzierter Ostereier



Weltgebetstag 2008
Freitag, 7. März 2008, 19.00 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus Spiez

und gleichzeitig auch altes Schulhaus, Einigen

Guyana

Gottes Weisheit schenkt
neues Vertrauen

KIRCHE

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ
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Interaktives Theater Knotenpunkt Zürich

Alles Liebe ...
Eine spielerisch-ernsthafte Begegnung
mit dem Tabuthema Krebs

Mittwoch, 5. März 2008, 19:45

Lötschbergsaal
Thunstrasse 2, Spiez

Veranstalter

Mit freundlicher Unterstützung

AEK Bank 1826

Restaurant  ··  Panoteca  ··  Teigwaren-Manufaktur 

  Öffnungszeiten  Panoteca 
 Mo 08‘00h – 11‘30h / Nachmittag geschlossen 
 Di ganzer Tag geschlossen 
 Mi - Sa 08‘00h – 11‘30h / 16‘30h – 19‘00h 
 So 08‘00h – 11‘30h / 14‘00h – 16‘00h 

Modernste Panoteca auf dem Dorfe 
Vinothek ·· Cafébar ·· Panorama-Hausprodukte ·· Spezialitäten 

 

Der Nespresso-Treffpunkt 
Die spezielle Einkaufsmöglichkeit 

auch sonntags! 
Der Feierabend-Apéro in 
gemütlicher Atmosphäre 

 

D. & L. Rindisbacher 3703 Aeschiried   
www.restaurantpanorama.ch 033 654 29 73 

 

 

   

Z iegler
Ziegler Gartengestaltung
Höhenstrasse 29, 3646 Einigen

Tel. 033 650 10 21, Fax 033 650 10 22
E-Mail: info@ziegler-gartengestaltung.ch 

www.ziegler-gartengestaltung.ch

Rosen- und
Rebenschnitt,

erste Pflanzarbeiten

M
ä

r
z

M
ä

r
z

Frühjahrspflege für 
Ihren Garten!

Frühjahrspflege für 
Ihren Garten!

7041

www.noss-spiez.ch

Schlösslistrasse 7
3700 Spiez
Telefon 033 655 50 30

9. und 10. Schuljahr.Obligatorische Schulzeit optimal nutzen. Berufswahl und Berufswahlvorbereitung mit
individueller Fächerwahl.Mittelschulvorbereitung

Handel und Hotelhandel. 1-jährige Ausbildung mit Bürofachdiplom VSH. 2-jährige Ausbildung Hotelsekretärin. 3-jährige KV-Lehre mit eidg. Fähigkeitszeugnis

berufsbegleitend. Bürofachdiplom und Handelsdiplom VSH.med. Sachbearbeiterin, Arztsekretärin. kaufm. Führungslehrgang für
Gesundheits- und Medizinalberufe.Computerkurse ECDL

Informationsabend
Mittwoch, 26. März 2008, 19.30 Uhr



FLEISCH, WURST UND PARTYSERVICE
3700 Spiez Telefon 033 654 77 70

Lötschberg-Metzg
* * *

FRITZ STUCKI

«Es gäbigs Dorf»

«E läbigi Metzg»

Jetz geisch zum Fritz

i d’Lötschberg-Metzg

Mit bester Empfehlung, Ihr Metzgermeister
Fam. F. Stucki & Mitarbeiter

Frühlingsaktivitäten aus der Lötschberg-Metzg:
• Pouletrollen nach Tessiner-Art gefüllt
• Geflügelspiessli & Gourmetspiessli gem.
• Pouletschenkeli gefüllt / Pouletschenkelsteak
• Pouletpfanne mit Morchel- & Safransauce
• Pouletbrüstli mit Pflaumen garniert im Teig

– Fischangebot für die leichte Küche mit
Spezialangebot am Donnerstag und Freitag

Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung 
für Spiez und Umgebung

Fantasy-Nails

Conny Arnold, Fantasy-Nails
Tel. 079 755 66 36

Coiffeur Koller, 
Haarschnitt Spiez

Seestrasse 13, 3700 Spiez
Tel. 033 654 26 37

BeO-Osterprogramm 
Karfreitag, 21. März 

Ostersonntag, 23. März 
Ostermontag, 24. März

Radio BeO verlost Preise 
im Gesamtwert von über 

Fr. 1’000.–
88.8 / 95.9 MHz

www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM
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Schnuppertag 2008 
der Musikschule Region Thun

am Samstag, 15. März, von 11 – 15 Uhr

Am beliebten Tag der offenen Tür der Musikschule
Region Thun können sich Kinder, Jugendliche, El-
tern und alle anderen Interessierten unter dem
Motto «...ausprobieren, sich beraten lassen, Kon-
takte knüpfen, zuschauen...» über die Vielfalt des
Angebotes informieren. In den Zimmern besteht die
Möglichkeit, Instrumente auszuprobieren. Die Lehr-
kräfte der Musikschule stehen für kompetente Be-
ratung zur Verfügung. 

Vorgestellt werden alle Angebote, sowohl die musi-
kalischen Einstiegsfächer für Kinder ab 3 Jahren (El-
tern-Kind-Musik, Musikalische Früherziehung,
Djembé-Rhythmik, Rhythmik) wie auch alle Instru-
mental- und Gesangsfächer der verschiedensten
Stilrichtungen (Jazz-Rock-Pop, Klassik, Folklore).
Über die diversen Gruppenangebote (Doppelstrich,
Bands, Ensembles usw.) und die Orchester (Wind
Kids, Fantasia, Wind Connection u.a.) wird ebenfalls
informiert. 

Zahlreiche musikalische Darbietungen von Schüler -
innen und Schülern werden den Anlass klanglich
untermalen. 

Erstmals führt die Musikschule Region Thun im
Rahmen eines Integrationsprojektes am Schnup-
pertag von 10.30 bis 12.00 Uhr eine Führung für
Fremdsprachige mit ÜbersetzerInnen durch.  Aktu -
elle Fragen zum Musikunterricht werden  beant -
wortet.

Der Förderverein der Musikschule betreibt ein
Schloss-Café im Lindensaal. Hier können Suppe,
Kuchen und Getränke konsumiert werden.

Musikschule Region Thun
Gwattstrasse 120, 3645 Gwatt
Tel. 033 334 08 08
info@msrthun.ch, www.msrthun.ch



Aarestr. 30
3600 Thun

Tel. 033 222 23 23

Bahnhofstr. 94
5000 Aarau

Tel. 062 823 83 83

Tiefenaustr. 2
8640 Rapperswil

Tel. 055 210 36 56

Diplom-Lehrgänge
Klassische Massage, Fussreflexzonenmassage,

Akupunktmassage und Lymphdrainage

Breites Weiterbildungs- und Kursangebot 
naturheilkundlicher Therapieverfahren

Verlangen Sie die Unterlagen oder besuchen 
Sie uns im Internet unter: www.bodyfeet.ch

Lattigen, 3700 Spiez
Telefon 033 654 76 47

Simmenfluhstrasse 7a, 3752 Wimmis
www.spenglerei-schuhmacher.ch

Spenglerarbeiten

Bedachungen
Blitzschutzanlagen

Hermann Schuhmacher
Bauspenglerei Spiez

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

Heizöl
Brennstoffe
Nachfolger Hadorn & Cie GmbH
3664 Burgistein BE
Telefon 033 654 16 16

Gartenumänderungen
Unterhalt – Beratung

Bernhard Nussbaum, 079 613 56 63
Schlüsselmattenweg 15
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Kunstausstellung
8. März – 30. März 2008

GALERIE KUNSTSAMMLUNG
UNTERSEEN

Öffnungszeiten: 
Donnerstag durchgehend 15.00–20.00 Uhr
Freitag und Samstag 15.00–18.00 Uhr
Sonntag 11.00–16.00 Uhr

rollstuhlgängig

Vernissage: 
Samstag, 8. März 2008, 17.00 Uhr
Begrüssung: Sue Testi, Präsidentin KSU
Vorstellung der Künstler: Ingrid Hofer, 
Gemeinderätin Unterseen
Interview mit den Künstlern Schang Hutter 
und Ernst Hanke

Schang Hutter Ernst Hanke



Sanitär/Heizung

Hondrichstrasse 15 • Postfach 286 • 3700 Spiez

Tel. 033 654 27 20 • Fax 033 654 76 20

schneider.haustechnikag@bluewin.ch

• Wasch- und – Geschirrspülautomaten • Solaranlagen

• Wärmepumpen • Kaminsanierung • Cheminéeöfen

• Planungen • Ausführung • Service 

• Reparaturdienste • Unverbindliche Projektierung 

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43
E-Mail: info@edv-glogger.ch / www.edv-glogger.ch

Gewerbezone Bahnhof Nord
3752 Wimmis
033 657 20 20 Telefon
033 657 20 22 Fax
info@zbinden-ag.ch
www.zbinden-ag.ch
• Türen • Zargen • Fenster • Tore
Ausstellung und grosses Occasionslager

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine, 
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen
Kochherde,  Cheminée- und Speck -

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 73 34/033 654 33 43

Auto- und 
Bootssattlerei
Sonnenstoren
Gygerweg 16
3700 Spiezwiler

Telefon 033 654 50 60
Telefax 033 654 50 68
Natel 079 656 50 60
Internet www.liebi.ch 
E-Mail info@liebi.ch

Heizöl, Dieselöl, Benzin, 
Kohlen, Briketts,  
Brenn- und Cheminéeholz

Mineralwasser, 
Bier, Weine, 
Frucht- und Obstsäfte, 
Spirituosen
Getränkemarkt

Rubin AG Bahnhofstr. 6 3700 Spiez Tel. 033 654 30 60
www.rubin-ag.ch info@rubin-ag.ch Fax 033 6541747
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Osterfrühgottesdienst
23. März 2008, 07.00 Uhr in der Schlosskirche Spiez

08.00 Uhr Osterzmorge
im ref. Kirchgemeindehaus

9.30 Uhr Ostergottesdienst
in den verschiedenen Kirchen

Auf Ihren Besuch freut sich

Mitglieder:
Reformierte Kirchgemeinde
Evangelisches Gemeinschaftswerk
Katholische Kirchgemeinde
Evangelisch-methodistische Kirche

Weitere Anlässe der KAS im März:
• Freitag, 7. März, 19.00 Uhr 

Feier zum Weltgebetstag im 
Ref. Kirchgemeindehaus



Während dem Jahr 2007 sind in der SpiezInfo zwölf Themen -
beiträge Spiez Historisch erschienen. Die Rückmeldungen zu
dieser Serie waren durchwegs sehr positiv und der Aufruf in
der SpiezInfo hat gezeigt, dass sehr viele Spiezer Interesse an
einer Sammlung der Beiträge in Buchform haben. 

Dank dieser erfreulichen Nachfrage werden die gesam -
melten Spiez His torisch-Artikel in Buchform herausgegeben.
Das Buch wird anfangs Februar erhältlich sein und den Inter -
es sier ten gegen Rechnung zugestellt. 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung mit untenstehendem Ta-
lon, per Telefon 033 336 55 55, über www.weberag.ch/shop
oder info@weberag.ch. Buchbestellungen, die über die
 Redak tion SpiezInfo der Gemeinde getätigt worden sind,
werden von der Weber AG ausgeliefert.

Ab Februar wird das Buch im SpiezInfo-Büro an der Bahn hof -
strasse 21a (neben Postgebäude) in Spiez, bei  Bücher perron
Spiez und in den weiteren regionalen Buch hand lungen er-
hältlich sein.

Bestelltalon
Bitte senden Sie mir:

Ex. «Spiez Historisch» zu Fr. 29.– Preis inkl. MWSt., exkl. Versandkosten.

Name Vorname

Adresse

PLZ /Ort

Datum Unterschrift

Talon einsenden an: Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt.
Telefon 033 336 55 55, Fax 033 336 55 56, www.weberag.ch/shop, info@weberag.ch

�

Neuerscheinung

Spiez Historisch
Erhältlich ab Februar 2008

Autoren: Alfred Stettler, Christoph Stalder
Über 100 farbige Abbildungen
88 Seiten, gebunden, 
Format 16,5 x 23 cm (wie SpiezInfo)
Verlag: Weber AG Thun und Spiez.

ISBN 978-3-909532-27-8
Fr. 29.– inkl. MWSt.

Soeben erschienen!

Fr. 29.–

W E B E R e A G e V E R L A G

Programm 
der 48. Interlaken Classics

Sonntag, 9. März 2008
Matinee mit dem Kammerorchester Basel
David Stern, Dirigent / Sol Gabetta, Violoncello

Sonntag, 9. März / Samstag, 15. März und 
Sonntag, 16. März 2008
MSO Musik-Theater «Der Sultan von Indora»
aufgeführt von Kindern für Kinder

Donnerstag, 13. März 2008
Sinfoniekonzert mit dem Gustav Mahler 
Jugendorchester
Herberth Blomstedt, Dirigent

Freitag, 14. März 2008
Meisterkonzert «cello exquisit»
David Geringas, Violoncello / Ian Fountain, Klavier

Samstag, 15. März 2008
Sinfoniekonzert mit dem UBS Verbier Festival
Chamber Orchestra
Gábor Takács-Nagy, Dirigent / 
Julian Bliss, Klarinette

Mittwoch, 19. März 2008
Abschlusskonzert Meisterklasse
David Geringas (Violoncello)

Donnerstag, 20. März 2008
Sinfoniekonzert mit dem Gustav Mahler 
Jugendorchester
Herberth Blomstedt, Dirigent / 
Leonidas Kavakos, Violine

Alle Konzerte finden im Kursaal Interlaken statt.
Ausnahme 19. März 2008: Kirche Unterseen

Eintrittskarten
www.beo-tickets.ch oder Tel. 0848 38 38 00

Bestellen Sie den Prospekt 
der 48. Interlaken Classics 2008:
Tel. 033 821 21 15 oder Email 
an info@interlaken-classics.ch
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REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Passionsfeier
Karfreitag, 21. März 2008, 17.00 Uhr, Ref. Kirche Spiez

«Der Gang an den Ölberg – Gethsemane –
Golgatha»

Drei Bilder zur Karwoche für Orgel und Streicher
von Zoltan Gardonyi

Mitwirkende
Ursina Humm und Jürg Zahn, Violinen
Eva Frei, Viola
Imke Schärer, Violoncello
Fritz von Niederhäusern, Kontrabass
Jovita Wenger, Orgel 
Hansruedi Wenger, Liturgie

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Begägnig im Paradies
Sonntag, 09. März 2008, 10.00 Uhr, Ref. Kirche Spiez

Pfrin. Susanna Schneider Rittiner und Team
Anschliessend Kirchenkaffee im Melograno

Weitere Daten im 2008:
29. Juni, 24. August, 26. Oktober je um 10 Uhr, 
24. Dezember um 17.30 Uhr

Fyre mit de Chlyne um Ostern 2008
Mittwoch, 19. März, Mittwoch, 26. März, 09.30 Uhr in der Ref. Kirche Spiez  

Wir laden Mütter, Väter, Grosseltern und andere Er-
wachsene ein, gemeinsam mit ihren ca. drei- bis
fünfjährigen Kindern Frühling und Ostern zu feiern.
Ältere und jüngere Geschwister sind auch herzlich
willkommen.

Die Feier dauert eine halbe Stunde, anschliessend
sind alle zu einem Getränk eingeladen.
Team «Fyre mit de Chlyne» Spiez 

KIRCHE

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

KIRCHE

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

06. März 2008

WANN? Jeweils Donnerstag, 14.30 Uhr

WO? Im Kirchgemeindehaus Spiez

WAS? Vortrag, Theater, Musikbeiträge…
Anschliessend Zvieri

Heiteri Erinnerige a 40 Jahr Schuelalltag
Ruth Seelhofer, Spiez

Gitarre: Gerda Cimarosti, Spiez
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Knobel Sie mit und gewinnen Sie einen Gutschein von Bä-
ckerei/Konditorei/Tea-Room Felder im Wert von Fr. 100.–.
Die Lösung finden Sie in der nächsten Ausgabe. 
Talon einsenden an Weber AG, Kreuzworträtsel SpiezInfo,
Gwattstrasse 125, 3645 Gwatt. Oder senden Sie eine SMS
mit dem Kennwort spiez, dem Lösungswort und Ihrer
Adresse an die Zielnummer 5555 (CHF 1.–/SMS). 
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 12. März 2008
Wir wünschen viel Spass!

�
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Das Lösungswort lautet:

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Volkshochschule Spiez - Niedersimmental
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Kurse im März 2008

Yoga in der Schwangerschaft
Yoga während der Schwangerschaft gibt Vertrauen
in die körperlichen und seelischen Veränderungen.
Mit Übungen aus dem Hatha-Yoga wird die Ge-
sundheit und das Wohlbefinden der werdenden
Mutter und des Kindes gefördert.
Leitung: Beatrix Kummer, Yogalehrerin SYV, Thun 
Kurs 163: Einstieg jederzeit möglich, Mittwoch,

20.15-21.45, Kirchgemeindehaus Spiez
Kursgeld: für 6 Kursabende: Fr. 130.–, Mitglieder

Fr. 120.–, jeder weitere Kursabend 
Fr. 20.–

Smalltalken – aber clever
Für Frauen, welche neu in der Öffentlichkeit stehen
(Politik, Behörden, Vereinsleben) oder in der Rolle
als Begleiterin Sicherheit gewinnen wollen bei ihren
öffentlichen Auftritten. Sie lernen Fettnäpfchen
kennen und wie man sie vermeidet oder gewandt
wieder raussteigen kann. Und Sie erhalten Einblick
in die Grundsätze der Körpersprache, welche im
Smalltalk von Bedeutung sein können.
Leitung: Barbara Thörnblad, Leiterin Fachbereich

Hauswirtschaft INFORAMA
Kurs 150: Freitag, 14.03.08, 09.00-11.30, Inforama

Berner Oberland, Hondrich
Kursgeld: Fr. 30.–

Schnupperlektionen
Planen Sie einen Sprach-, Musik- oder Bewegungs-
kurs zu besuchen. Im März haben Sie die Möglich-
keit, in den laufenden Kursen (Winterprogramm
07/08) gratis und unverbindlich Schnupperlektio-
nen zu besuchen. 

Die entsprechenden Angebote finden Sie unter
www.vhsn.ch. 

Wir beraten Sie auch gerne persönlich. Die Ge-
schäftstelle an der Bahnhofstr. 10 (vis à vis Post) ist
offen von Montag bis Freitag, 08.30 bis 11.00 Uhr.
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

Das Kursprogramm «Sommer 2008»
erscheint Mitte März 
(Kursbeginn ab 21. April).

Telefonische Anmeldung beim Sekretariat
Telefon 033 654 94 44
per E-mail an info@vhsn.ch
www.vhsn.ch

KURSERÄTSEL



Veranstaltungen im März

Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels Formular bei Spiez Tourismus zu melden. Das  Formular kann auf der 
Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie
Anmeldung, Eintritts preise, Vorverkauf etc. sind bei Spiez Tourismus erhältlich oder auf der Internet-Seite.

www.spiez.ch Spiez Tourismus, Telefon 033 655 90 00

AUSSTELLUNG · FÜHRUNG
04.01.–31.03. 8:00–17:00 Foto- + Gedichte-Ausstellung 

von Martin «Tino» Egli Krankenheim, Spiez
19.01.–22.04. 8:00–21:00 Bilderausstellung: 

Inspirationen aus Griechenland Gwatt-Zentrum, Gwatt
21.03. 10:00 Eröffnung Schloss Schloss, Spiez

BRAUCHTUM · MARKT
15.03. 8:00–12:00 Oschterzmorge Kirchensaal, Faulensee
20.03. 9:30–15:00 Osterbasar Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
23.03. 9:00 Oschternäschtli sueche Gwatt-Zentrum, Gwatt

FESTIVAL · FEST
01.03. 11:00–16:00 Sonnenfeier des Frauenvereins Saal  Schulhaus, Hondrich
24.03. 10:30 Ostermontag im Schlosshof Schloss, Spiez

GASTRONOMIE · KULINARIK
19.01.–15.03. Griechische Wochen Gwatt-Zentrum, Gwatt
01.03. 19:00 Musik-Diner mit Musik Restaurant Krone, Spiez
02.03. 10:00–12:00 Bärgsunnezmorge mit Ländlermusik Hotel Restaurant Bärgsunne, Hondrich
07.03. 19:00 Wine & Dine mit Weingut Baumann Restaurant Bellevue, Spiez
14.03. 19:00 Raclette-Abend mit Musik Restaurant Krone, Spiez
23.03. 8:00 Oster-Zmorge Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
23.03. 10:00–14:00 Oster-Brunch mit Musik Restaurant Krone, Spiez
29.03. 18:00 Spaghettiplausch mit anschl. Unterhaltig Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

KONZERT · MUSICAL
01.03. 16:00, 20:00 Podiumsdiskussion und Konzert,  

Jugendrat Spiez Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
02.03. 17:00 Kammermusik-Konzerte, The Dorian Consort Grosser Saal Inforama, Hondrich
11.03. 20:00–22:00 Politcafé und Livemusik mit Radio BEO Gwatt-Zentrum, Gwatt
14.03. 20:00 Konzert Vokalensemble LYRA aus St. Petersburg Ref. Kirche, Faulensee
14.03. 20:15 Dänu Brüggemann (Chlöisu Friedli) Kath. Kirche, Spiez
15.03. 20:00 Konzerte Jugendmusik Spiez Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
16.03. 14:30 Konzerte Jugendmusik Spiez Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

26.03. 14:30 Senioren-Stubete Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
30.03. 11:00–12:30 Sinfoniekonzert Orchester Spiez Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

THEATER · KINO
01.03.+07.03. 20:15 Konzert und Theater Restaurant Lamm, Gwatt
02.03. 14:00 Konzert und Theater Restaurant Lamm, Gwatt
05.03. 19:30 Interaktives Theater «Alles Liebe» Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
05.03. 20:00–22:00 Multivision Island und Färöer Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
07.03. 20:15 Frank Astor, Kabarett mit Musik Regezkeller, Spiez

SPORT · BEWEGUNG · GESUNDHEIT
08.01.–09.12. 18:15–19:30 Judo - Anfängerkurs Jugend Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez
04., 11., 18.03. 18:40–19:45 Yoga Bäuertlokal, Einigen

VORTRAG
07.03. 20:00 Öffentlicher Vortrag: Invasive Neophyten Kirchensaal, Faulensee

LESUNG · VERSAMMLUNG · LEBENSHILFE · RELIGION
02., 09., 16., 23., 
30.03. 10:00, 18:00 Gottesdienst Christ Embassy Switzerland Gwatt-Zentrum, Gwatt
02.03. 09:30, 19:00 Liebe in Aktion Christliches Lebenszentrum, Spiez
02.03. 11:15 Philokafi – War Hans im Glück wirklich glücklich? DorfHus, Bistro KafiSatz, Spiez
06.03. 14:30 Träff 60plus Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
07.03. 19:00 Feier zum Weltgebetstag Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
09.03. 09:30, 19:00 Glaube in Aktion Christliches Lebenszentrum, Spiez
09.03. 10:00 Begägnig im Paradies Ref. Kirche, Spiez
11.03. 9:00–11:00 Zyschtig-Zmorge: 

Die Zerreisprobe-Pubertät und Familienbande Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
16.03. 09:30, 19:00 Finde deinen Stil Christliches Lebenszentrum, Spiez
19.03. 09:30 Fyre mit de Chlyne um Ostern 2008 Ref. Kirche, Spiez
21.03. 17:00 Passionsfeier Ref. Kirche Spiez
23.03. 21:00 Osternachtfeier Katholische Kirche, Spiez
23.03. 7:00 Ostermorgenfeier Schlosskirche, Spiez
23.03. 09:30, 19:00 Durchbrich Glaubenshindernisse Christliches Lebenszentrum, Spiez
27.03. 20:00–21:30 Stilltreff Seestrasse 30, Spiez
30.03. 09:30, 19:00 Investiere dich in Menschen Christliches Lebenszentrum, Spiez
30.03. 11:15 Philokafi «Humor ist, wenn man trotzdem lacht» DorfHus, Bistro KafiSatz, Spiez
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LOTTO
08., 09.03. 15:00, 13:00 Lotto Militärschützen Spiez Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

ZIRKUS
20.03. 19:30 Vorstellung Zirkus Harlekin Bucht, Spiez
22.03. 15:00, 19:30 Vorstellung Zirkus Harlekin Bucht, Spiez
24.03. 15:00 Vorstellung Zirkus Harlekin Bucht, Spiez

Der Klassiker unter den italienischen Autos 
beschert den Schweizer Strassen eines der 
schönsten Revivals: der neue FIAT 500 mitsamt 
seinem aussergewöhnlichen Design, frechen 
Farben und witzigen Gestaltungsmöglichkeiten. 
Und dies in drei Modellvarianten ab CHF 16’500.-.
Personalisieren Sie Ihren FIAT 500 nach Ihrem 
Gusto. Er freut sich auf Ihren Besuch - und 
wir uns auch. www.fi at.ch

DU VERDREHST MIR DEN KOPF!

Zeughaus Garage AG, Spiezwiler 
033 655 66 77 

www.zeughausgarage-spiez.ch

VERANSTALTUNGEN
KINO-THEATER-VIDEO-BISTRO

SPIEZ
Fam. Markus Balmer 033 650 72 72
info. www.movieworldspiez.ch
Kino-Highlits: März

Charlie Wilson’s War
10’000 B.C.
Horton Hears a Who
Love in the time of Cholera
My Blueberry Nights

Infos: www.movieworldspiez.ch
Seit 1.Januar 2008 ganzes Haus rauchfrei
Raucherzone: Vorplatz Kino,Pavillon Terasse
Infos: www.movieworldspiez.ch
Restaurant Movieworld. Reichhaltige Menukarte, 
Salatbuffet. Preiswertes Tagesmenu von 11.30–13.30 Uhr

M O V I E W O R L D
Montag–Samstag 9.00–24.00 Uhr
Sonntag 14.00–24.00 Uhr

Kinos • Videos • DVD • Bistro • Bar • Pizzeria 
Billard • Dart • Hotel • Solarium  
Geschenk-Idee. Kino-Doppelsitz mit Sekt

Ihre Bauunternehmung

in
mit persönlicher Beratung

auch für Bauservice
Wanddurchbrüche
Deckendurchbrüche
Terrain-Anpassungen
Kernbohrungen
Variantenstudium 
Lösungsfindung

Industriestrasse Tel 033 655 52 52 www.LanzAG.ch



HAUSHALTGERÄTE SPIEZ

BARBEN WASCHAUTOMATEN AG

Kornmattgasse 3A w 3700 Spiez w barben.ch w info@barben.ch

033 655 66 55

barben.ch

Zufriedenheit, Vertrauen, Kompetenz


